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Liebe Leserin und lieber Leser,
was mag das für eine Aufregung gewesen sein, als sich 1990 

Russlands damalige First Lady Raissa Gorbatschowa in Linz 

ankündigte. Was für eine Prominenz! Mehr zu dieser Stipp- 

visite haben Hedwig Brengmann-Domogalla und 

Dr. Andreas Ocklitz für Sie herausgefunden: 

Hoher Besuch in der Bunten Stadt lesen 

Sie auf den Seiten 4 bis 6. Im Anschluss 

daran wird es handfest – beim Streit 

vor Gericht wird so manches Verfah-

ren Aus Mangel an Beweisen ein-

gestellt. Was es mit Zeugenaussagen, 

Gutachtern und den sogenannten Vor-

schusskosten auf sich hat, erklärt Ihnen 

Rechtsanwalt Christof Ankele auf Seite 7. 

Viel schöner als im Gericht ist es in diesen Wo-

chen in der freien Natur: Haben Sie an Gewässern 

oder vielleicht sogar im heimischen Garten dieses Jahr schon 

eine Libelle beobachtet? Da sind wahre Flugartisten am Werk! 

Diplom-Biologe Ulrich Sander hat seinen Natur-Beitrag in 

diesem Monat einer ganz besonderen Vertreterin dieser Tier-

art gewidmet, der Großen Pechlibelle. So viel sei schon mal 

verraten: Endlich haben wir mal ein heimisches Tier, das 

nicht auf der Liste bedrohter Arten steht. Welch Glück für 

die Große Pechlibelle lesen Sie auf den Seiten 8 bis 11. 

Am 14. Juni ist Anpfiff für die Europameisterschaft im Fuß-

ball. Der Tanz um den Ball erobert in diesem Jahr auch das 

Bad Honnefer Rathaus – Stadtarchivar Dr. Jens Kremb 

hat eine Ausstellung im Foyer zusammengestellt, 

die unter anderem die Anfänge des Fußballs 

in Bad Honnef nachzeichnet. Mehr dazu 

lesen Sie auf den Seiten 12 und 13. 

Und zu guter Letzt laden wir Sie zu 

einer ganz besonderen Veranstaltung 

ein: Auf zum Maikäferfest nach Ober-

kassel! Details zur Geschichte der be-

liebten Familienveranstaltungen und 

Tipps für die Anreise finden Sie auf den 

Seiten 14 und 15. Im Anschluss präsentieren 

wir Ihnen noch viele weitere Feste, Konzerte, 

Aufführungen und Kurse in unserem Veranstaltungs-

kalender. Schnell noch die langen und lauen Abende genie-

ßen, bevor die Tage wieder kürzer werden! 

Einen kunterbunten Juni mit viel Sonne und vielen schönen 

Erlebnissen wünscht Ihnen

PS: In dieser Ausgabe verlosen wir Eintrittskarten. Blättern 

Sie gleich vor auf Seite 22!

Editorial
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Wen auch immer man 
auf Raissa Gorbats-
chowa anspricht, man 

erntet immer eine wohlwol-
lende Reaktion. Angenehme 
Erinnerungen an die „gute alte 
Zeit“ kommen da auf – eine 
Zeit ohne Krieg in der Ukraine, 
in der sich Ost und West vor-
sichtig annäherten. Raissa 
verkörperte damals mit ihrem 
Mann Michail Gorbatschow, 

Hoher Besuch in der Bunten Stadt
Journalisten und Fotografen überschlugen sich geradezu, als im November 1990 Russlands 
damalige First Lady Raissa Gorbatschowa ausgerechnet Linz als Reiseziel wählte. Das war 
kein Zufall.

der 1990 Staatspräsident der 
Sowjetunion wurde, die große 
Hoffnung auf eine neue, bessere 
Zeit ohne Eisernen Vorhang und 
Kalten Krieg. Am 9. November 
1990 stattete die frischgeba-
ckene First Lady in der Beglei-
tung der damaligen deutschen 
First Lady Hannelore Kohl, 
Linz am Rhein einen offiziellen 
Besuch ab. Die Lokalpolitiker 
mögen das als Beweis für die 

Bedeutung der „Bunten Stadt“ 
gedeutet haben. Doch in Wirk-
lichkeit verbirgt sich dahinter 
ein weitgefächertes kulturhisto-
risch-psychologisches  Geheim-
nis, das bei näherem Hinsehen 
gar nicht so geheim ist.

Eine gebildete Frau 

Raissa Gorbatschowa, 1932 ge-
boren, war promovierte Sozio-

login und Hochschuldozentin. 
Sie trat in einem historischen 
Moment in Erscheinung, als 
Michail Gorbatschow Glasnost 
und Perestroika ausrief und 
nicht nur in seinem Land vor- 
antrieb, sondern damit die ge-
samte alte Ost-West-Ordnung 
zu Fall brachte. Während die 
Ehefrauen von Gorbatschows 
Amtsvorgängern eher selten in 
Erscheinung traten, repräsen-

Von Hedwig Brengmann-Domogalla und Dr. Andreas Ocklitz
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Hoher Besuch in der Bunten Stadt

tierte Raissa mit ihrem Charme, 
ihrer Welt- und Wortgewandt-
heit und nicht zuletzt mit ihrem 
eleganten Auftreten den neuen 
Typ einer First Lady, die den 
westlichen Politikerfrauen in 
nichts nachstand. 
Das hinderte sie jedoch keines-
falls, auch einmal ein „Damen-
programm“ zu absolvieren. So 
kam es, dass Raissa Gorbat- 
schowa am 9. November 1990, 
am ersten Jahrestag der Mau-
eröffnung, mit Hannelore Kohl, 
der damaligen Kanzlergattin, 
dem Städtchen Linz am Rhein 
einen kurzen Besuch abstattete. 
Unterdessen wurde in Bonn der 
deutsch-sowjetische Vertrag 
über gute Nachbarschaft, Part-
nerschaft und Zusammenarbeit 
unterzeichnet.
Raissa, die Ikone der Peristroi-
ka-Politik, war nicht nur Gor-
batschows Frau, sondern auch 
das illustre Aushängeschild ei-
ner menschlicheren, intellektu-
elleren russischen Kultur, jen-
seits der Panzer-Ideologie der 
vergangenen Jahrzehnte.

Liebe zum Kulturerbe

Was sie zu diesem Glanzbild 
der neuen Politik machte, war 
ihre Bildung. Sie brillierte nicht 
als Parteipolitikerin, sondern als 
Lektorin einer großen Biblio-

thek in Stawropol und später als 
Dozentin an der berühmten Lo-
monossow-Universität in Mos- 
kau. Ihr Bildungsweg dahin 
brachte sie nicht nur mit sozi-
alpolitischen Fragen in Verbin-
dung. Sie erlebte und verstand 
auch das bedeutende russi- 
sche Kulturerbe vergangener 
Jahrhunderte. Und sie akzeptierte 
es als das was es ist: ein großar-
tiges Kulturgut, das ganz Europa, 
ja der ganzen Welt gehört.
Es braucht nicht erst Heming-
ways Expertise, der diesen Ge-
danken ganz verinnerlichte. 
Sein Lieblingsautor war Iwan 

Turgenjew (1818 bis 1883) mit 
so berühmten Titeln wie „Väter 
und Söhne“ und „Die Aufzeich-
nungen eines Jägers“. Und ge-
nau hier kommen Raissa Gor-
batschowa und Linz ins Spiel. 
Iwan Turgenjew machte Sinzig 
und Linz zum Ort einer auto-
biographischen literarischen 
Handlung, die auch heute noch 
als Weltliteratur gilt. In der No-
vellensammlung „Erste Liebe“ 
besticht die Erzählung „Asja“. 
1857 war der Schriftsteller in 
Bad Sinzig zur Kur und be-
suchte im Zuge dieses Aufent-
halts auch Linz. 

Die Novelle „Asja“ ist nicht nur 
ein literarisches Meisterstück, 
sie birgt auch zahlreiche Halb-
geheimisse, die eine rundum-
gebildete Frau wie Raissa Gor-
batschowa fasziniert haben 
müssen.

Eine tragische Liebe

Abgesehen von traumhaften 
Schilderungen der Rheinregi-
on mit Weinbergen und Fähr- 
verbindungen am großen 
Fluss, erleben wir den Ich-Au-
tor, der zweifellos Turgenjew 
selbst ist, in einer literari- 
schen Paraderolle: die uner- 
füllte Romeo- und Julia- 
hafte-Liebe. Doch anders als bei 
bei diesen tragischen Gestalten 
scheitert diese Liebe am Rhein 
„nur“ an menschlicher Schwä-
che. Turgenjew selbst hat in die-
ser Geschichte sein ganzes Herz-
blut gegeben; er glaubte, beim 
Schreiben heulen zu müssen.
Das lag auch an den Geheim-
nissen, die diese Geschichte 
birgt. So ist die Figur der Asja 
seiner eigenen unehelichen 
Tochter Pauline nachempfun-
den. „Unehelichkeit“ - damals 
noch ein Verdikt unbegrenzten 
Hasses. Auch das vage Motiv 
der Geschwister-Liebe  (hier 
Halbgeschwister) taucht in 
der Erzählung auf. Und natür-

Linz

Linzerinnen und Linzer überreichen den First Ladies Rosen
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Raissa Gorbatschowa mit Bürgermeister Adi Buchwald im Rathaus der 
Stadt Linz | Bild: Stadtarchiv Linz

Turgenjew soll im Gasthaus „Zur Sonne“ gewesen sein, das heute ein 
Wohnhaus ist | Bild: Wikimedia/Gisela Görgens

Linz

lich, am Ende, das große Pro-
blem der Liebe mit  der fatalen 
Unfähigkeit, sich zueinander 
bedingungslos zu bekennen. 
Turgenjew hat uns mit dieser 
Geschichte, gewissermaßen auf 
dem Linzer Parkett, sein gan-
zes frühes Lebensresümee an-
vertraut. Und glücklicherwei-
se haben das auch viele kluge 
Menschen verstanden. Eine Ge-
denktafel an dem historischen, 
als Gebäude heute noch existie-
renden „Gasthaus zur Sonne“  
(Im Gestade 4),  legt  Zeugnis 
davon ab. Raissa Gorbatscho-
wa, die gebildete Ikone einer 
Weltenwende, hat das verstan-
den und den Ort dieser Ge-

schichte, Linz am Rhein, sehen 
wollen. Das sagt viel über ihr 
Wesen.

Hektik im Rathaus 

Unterdessen bedeutete ihr Be-
such große Hektik, jedenfalls 
für den Stadtbürgermeister Adi 
Buchwald, den Protokollchef, 
die Sicherheits- und Kriminal-
beamten und den angereisten 
Pressetross. Möglicherweise 
auch für die beiden kleinen 
Mädchen aus Linz und Leubs-
dorf, die im Gedränge vor dem 
Linzer Rathaus der sowjetischen 
First Lady Rosen überreichen 
durften. Es gab Begrüßungs-

worte durch den Stadtbürger-
meister, Raissa Gorbatschowa 
trug sich ins Goldene Buch der 
Stadt ein, Stadtsiegel wurden 
überreicht und ein Toast mit 
rheinischem Wein ausgebracht. 
Und weiter zum nächsten Pro-
grammpunkt: Besuch in der 
Burg, Zeit für eine Tasse Kaffee, 
dann aber weiter, die normale 
Hast eines Staatsbesuchs. Und 
immer wieder das „Bad in der 
Menge“.
Die Linzer dürften dieses Erleb-
nis nicht vergessen haben. Die-
ser Besuch entsprach so ganz 
dem Bild, dass man sich von 
Raissa Gorbatschowa machte: 
Sie hatte eben auch ein Herz 

fürs Normale, es musste nicht 
nur die glanzvolle Welt der 
Hauptstädte sein. 

Abschied für immer

Der Schock durch den fehlge-
schlagenen Putsch im August 
1991, bei dem Michail Gor-
batschow unter Hausarrest 
gestellt wurde, setzte ihrer Ge-
sundheit enorm zu. Sie erholte 
sich nie davon. 1999 wurde 
bekannt, dass sie an Leukä-
mie litt. Spezialisten in Mün-
ster konnten ihr leider nicht 
helfen. Raissa Gorbatschowa 
starb am 20. September 1999 
mit 67 Jahren. n
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Ihr Recht

Ein Verfahren kann schon 
deshalb verlorengehen, 
weil ein Beweismittel ge-

nannt wird, mit dem sich die 
streitige Tatsache gar nicht be-
weisen lässt. Das Gericht kann 
nicht von sich aus ein anderes, 
aus seiner Sicht geeigneteres 
Beweismittel benennen. Es ist 
aber auch nicht verpflichtet, 
über streitige Tatsachen Beweis 
zu erheben – etwa, wenn sich 
aus den Äußerungen der Par-
teien, ihrem Verhalten im Pro-
zess oder aus nicht streitigen 
Indizien nach Überzeugung des 
Gerichts schon die Richtigkeit 
einer Tatsache ergibt. 

Unzuverlässige Zeugen

Besonders der Zeugenbeweis ist 
oft unzuverlässig: Auch wenn 
der Zeuge die Wahrheit sagen 
möchte (was schon nicht im-
mer der Fall ist), erinnert er 
sich falsch, hat etwas übersehen 
oder verdrängt. Wenn dann kei-
ne weiteren Zeugen oder ande-
re Beweise angeboten werden 
und die sich widersprechenden 
Behauptungen der zwei Par-

teien jeweils gleichermaßen 
wahrscheinlich sind, bleibt dem 
Gericht nicht mehr viel, mit 
dem sich eine Überzeugung 
begründen lässt. Ist die Rich-
tigkeit einer Behauptung nicht 
zu klären, geht dies zu Lasten 
der Partei, die den Beweis für 
den bestimmten Sachverhalt zu 
erbringen hatte – das ist meist 
die Partei, für die die Tatsache 
günstiger ist. 

Klare Regeln 

Für bestimmte Sachverhalte 
finden sich im Gesetz Beweis-

lastregeln. Manche wurden ei-
gens von der Rechtsprechung 
entwickelt. Tritt zum Beispiel 
in einer Wohnung Schimmel 
auf, muss der Vermieter bewei-
sen, dass die Schimmelbildung 
nicht auf bauseitige Mängel zu-
rückzuführen ist. In einem Arzt-
haftungsprozess muss der Arzt 
beweisen, dass der Patient zuvor 
in die Operation eingewilligt hat 
und über mögliche Risiken auf-
geklärt wurde. Im Bauprozess 
muss der Unternehmer bis zur 
Abnahme des Bauwerkes durch 
den Besteller beweisen, dass er 
mangelfrei gearbeitet hat. 

Der Ausgang vieler Zivilprozesse hängt von der Frage ab, ob etwas bewiesen werden muss und wenn ja, 
wie man es beweisen kann. Was passiert, wenn nicht zu klären ist, was zwischen den Parteien streitig ist?

Aus Mangel an Beweisen?

Von Christof Ankele
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Die Frage, wer was zu beweisen 
hat, ist auch relevant für die 
Frage, wer den Vorschuss für 
die durch die Beweiserhebung 
entstehenden Kosten trägt.
Bei einem Gutachten werden 
schnell mehrere tausend Euro 
fällig. Wer sie tragen muss, wird 
im Urteil oder in einem Ver-
gleich geregelt. Achtung, ist die 
Gegenseite zahlungsunfähig, 
bleibt der zur Vorschusszahlung 
Verpflichtete unter Umständen 
auf den Kosten sitzen, selbst 
wenn das Verfahren für ihn 
günstig ausgeht.
Übrigens: Wer Prozesskosten-
hilfe in einem Verfahren er-
hält, muss keinen Vorschuss 
für erforderliche Beweismittel 
aufbringen. Grundsätzlich gilt, 
dass man vor einer Klageerhe-
bung gut durchdenken sollte, 
welcher Aufwand für etwaige 
Beweise entsteht – und wie sich 
der Aufwand zum möglichen 
Ertrag verhält. n

www.sunda-rechtsanwaelte-
bad-honnef.de

Energie -Sparen 2024 JETZT
BESTELLEN 

& 
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Abnahme bis 30.09.2024 !
Solange der Vorrat reicht !

Lucy Cook
 3.890,- €
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500,- €
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jetzt nur
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QR Code scannen und weitere Angebote zu Koch- & Backöfen entdecken!
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Natur

Glück für die Große Pechlibelle
Kommt Ihnen das auch bekannt vor? Manchmal sorgen die Kleinen und Unscheinbaren für 
große Überraschungen. So auch bei dem Insekt, das wir Ihnen diesen Monat vorstellen: die 
Große Pechlibelle.

Im Widerspruch zu ihrem 
Namen ist die Große Pechli-
belle ein kleines Insekt, das 

so unauffällig wie allgegen-
wärtig ist. Es legt ungewöhn-
liche Eigenarten an den Tag, 
welche auch Fachleute erstau-
nen – und Ischnura elegans, 
wie ihr Name auf Latein lautet, 
lässt Expertinnen und Experten 
auch heute noch rätseln. 
Anders als ihr Name es vermu-
ten lässt, ist die Große Pechli-
belle eine Kleinlibelle, die zur 
Familie der Schlankjungfern 

zählt. Sie erreicht eine Körper-
länge von etwa drei, eine Flü-
gelspannweite von knapp vier 
Zentimetern. Vor nicht allzu 
langer Zeit wurde sie – wenig 
charmant – noch „Gemeine 
Pechlibelle“ genannt, weil sie 
allgemein verbreitet war und 
als nichts Besonderes galt. Sie 
gehört zu den ersten Arten, die 
neu entstandene Stehgewässer 
besiedeln, und ist sehr anpas-
sungsfähig, um nicht zu sagen: 
anspruchslos. Vielleicht führte 
ihre weite Verbreitung in Eu-

ropa und darüber hinaus und 
ihre Allgegenwärtigkeit an ver-
schiedensten Gewässertypen 
sowie ihre schlichte Farbge-
bung mit überwiegend schwar-
zem Hinterleib dazu, dass sie 
als „gemein“ und somit unin-
teressant galt?

Markantes 
farbiges Schlusslicht 

Die zarte Schlankjungfer ist 
jedenfalls recht gut zu erken-

nen. Hinter den beiden großen 
Komplexaugen befinden sich 
zwei helle Farbflecken, die 
ihrerseits wie zwei kleine Au-
gen leuchten. An die farbig 
gefärbte Brust mit schwarzen 
Längsstreifen schließt sich 
der lange, schlanke, glän-
zend-schwarze Hinterleib an. 
Er ist das namensgebende 
Merkmal für mehrere Arten der 
Pechlibellen-Gattung. Einzige 
Ausnahme bildet das achte der 
zehn Hinterleibsegmente: Es 
ist leuchtend blau gefärbt und 

Von Ulrich Sander

Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann
Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57
info@blumen-ne� gen.de
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Große Pechlibelle, hier ein Weibchen | Bild: Ulrich Sander
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wird oft als „Schlusslicht“ be-
zeichnet und hat eine wichtige 
Signalwirkung für die Erken-
nung von Rivalen und Part-
nern. 

Ungewöhnlich
üppige Farbvielfalt 

Bei den Weibchen treten be-
sondere Phänomene in der 
Farbgebung auf. Einerseits gibt 
es bei den jungen Tieren kurz 
nach dem Schlupf zwei Farb-
varianten: Der Thorax kann 
violett bis grün oder rosa bis 
orange gefärbt sein. Anderer-
seits können die Alttiere später, 
nach dem Ausfärben im Laufe 
einer Woche, in drei Versionen 
auftreten: Eine mit olivgrüner, 
eine weitere mit bräunlich-ro-
sa-orangefarbener Brust. Die 
dritte Altersfärbung aber – das 
ist die erste Überraschung – ist 
blau wie jene der Männchen!
Im Allgemeinen gibt es in der 
Insektenwelt nur eine typische 
„Jugendfärbung“, die sich im 

Reifeprozess zu einer typischen 
Endfärbung entwickelt. Wis-
senschaftlerinnen und Forscher 
rätseln bis heute, was es mit 
den verschiedenen Farbvariati-
onen auf sich hat. Mittlerweile 
hat sich herausgestellt, dass die 
Farbe der Pechlibelle genetisch 
festgelegt ist. Doch über den 
Grund für die vielen Farbvari-
anten grübelt die Fachwelt zum 
jetzigen Zeitpunkt noch. 
Die blaugefärbten Weibchen 
ähneln den Männchen. Eine 
Theorie besagt, dass ihnen die-
se Tarnung hilft, um nicht stän-
dig von Männchen auf Part-
nersuche belästigt zu werden. 
Ihre Strategie könnte demnach 
sein, sich nur einmal zu paa-
ren, um dann unbehelligt Eier 
im Gewässer abzulegen. Dieses 
Phänomen passt verdächtig 
gut zu einer weiteren höchst 
eigenartigen Verhaltensweise 
von Pechlibellen: Normaler-
weise legen Libellenweibchen 
nach der Paarung die Eier un-
ter Aufsicht ihres Männchens 
ab: entweder im Tandemflug, 

IHR
FRISCHMARKT

Kostenlos
Lieferservice von Lebensmitt eln

Königswinter-Altstadt

Montag bis Freitag
Getränkegebinde pro Gebinde 1,00 Euro

Maximal 5 Gebinde

Tel. 0 22 23 -
907 0 956

Ihr Frischmarkt
Bahnhofstr. 4
53639 Königswinter

Paarungsrad der Großen Pechlibelle, das Männchen ist oben
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bei dem das Weibchen fest im 
Paarungsrad an das Männchen 
gekoppelt ist, oder aber unter 
dessen aufmerksamen „Flug- 
überwachung“. Dabei kreist 
das männliche Insekt über dem 
Weibchen und vertreibt etwaige 
Konkurrenten und Feinde.

Eiablage im
Alleingang 

Ganz untypisch aber legen 
die Weibchen aller Pechlibel-
len-Arten ihre Eier ganz allein 
ab! Sie nutzen dafür Pflanzen 

auf der Wasseroberfläche, tau-
chen aber hin und wieder auch 
gänzlich unter Wasser, um die 
Eier abzulegen. Das geschieht 
bevorzugt in den späten Nach-
mittags- oder Abendstunden, 
womöglich weil es zu dieser 
Zeit entspannter sowie sicherer 
zugeht.

Bemerkenswerte
Aggressivität 

Die Strategie der Weibchen, 
sich durch Tarnung aus der 
Affäre zu ziehen, wird auch 
angesichts einer weiteren Be-
sonderheit verständlich: Pech- 
libellen gelten – obwohl sie 
verhältnismäßig zierliche Ge- 
schöpfe sind – als bemer-
kenswert aggressiv. Männ-
chen fliegen unablässig und 
nervös kleine Strecken am 
Ufer und entlang von Pflan-
zenbeständen auf und ab. Sie 
jagen dort, suchen Weibchen 

und lauern auf etwaige Kon-
kurrenten, die sie vertreiben: 
Begegnen sich zwei Männ-
chen, bleiben sie schwebend 
voreinander stehen und prä-
sentieren ihre hellblauen Hin-
terleibsenden, die sie mit dem 
blauen Schlusslicht nach oben 
oder unten krümmen, als wäre 
es ein Kampf mit einem La-
ser-Schwert. 
Nicht minder angriffslustig 
zeigen sich übrigens die Weib-
chen: Während Libellenweib-
chen anderer Arten für ge-
wöhnlich defensiv sind und 
rasch die Flucht ergreifen, ist 
es unter Pechlibellen-Weib-
chen üblich, sich zu rammen, 
die Konkurrentin mit den Kral-
len zu packen oder ihr mit 
dem Hinterleib wie mit einem 
Schlagstock eins überzubra-
ten. Insofern wundert es wohl 
kaum, dass Pechlibellen bei der 
Jagd auf Beute durchaus versu-
chen, Fluginsekten zu fangen, 
die so groß wie sie selbst sind. 

Männchen der Großen Pechlibelle | Bild: Ulrich  Sander

Veranstaltungen des Kath. Bildungswerk Bonn/Rhein-Sieg-Kreis rrh. 

Kath. Bildungswerk Bonn/Rhein-Sieg-Kreis rrh. | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn | Telefon 0228 42979-0
info@bildungswerk-bonn.de | www.bildungswerk-rhein-sieg.de | www.bildungswerk-bonn.de

Führungen durch St. Johann Baptist
15.00 bis 15.20 Uhr:  „Ein kleiner Zoo in der Stadt“
Kinderführung mit Fritz dem Fuchs
15.30 bis 15.50 Uhr:  „Himmel un Ääd“
Eintritt frei
Sa 01.06.2024 | 15.00–15.50 Uhr 
St. Johann Baptist | Bergstraße 2 | 53604 Bad Honnef

Miteinander der Religionen? … wenn Christen, Juden und 
Muslime gemeinsam beten 
Online-Vortrag
Wer dieses gemeinsame Gebet abwegig findet, kann genau 
das seit Oktober 2023 im „Room of One“ in Bonn erleben. An 
diesem Abend wird Prof. Klaus von Stosch, Leiter des Bonner 
Zentrums für Komparative Theologie der Universität Bonn, 
dieses Projekt vorstellen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung online über den externen Zoom-Registrierungslink:
Di 04.06. 2024 | 19.30 Uhr

Erste Hilfe am Kleinkind
Das Grundwissen über die wichtigsten Verhaltensregeln im 
Notfall gibt Sicherheit und hilft, Ruhe zu bewahren. Das kann, 
den entscheidenden Unterschied machen.
Information und Anmeldung unter:
kita.aegidienberg@erzbistum-koeln.de
Sa 15.06.2024 | 10.00–15.00 Uhr 
Kath. Familienzentrum St. Aegidius | Aegidiusplatz 10
53604 Bad Honnef Aegidienberg

Workshop Selbstvertrauen – Farben, Formen und Geschichte
Die Kinderbuchillustratorin Trixy Royeck lädt ein, mit Farben 
und Formen zu experimentieren und sich kreativ neuen Bildern 
von neuen Heldinnen und Helden zu stellen – das gibt Selbst-
vertrauen. Informationen und Anmeldung:
kita.aegidienberg@erzbistum-koeln.de
Fr 28.06.2024 | 09.00–11.15 Uhr 
Kath. Familienzentrum St. Aegidius | Aegidiusplatz 10
53604 Bad Honnef Aegidienberg
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Gelegentlich überwältigen sie 
sogar andere Kleinlibellen und 
schrecken auch nicht vor Art-
genossinnen und Artgenossen 
zurück. 

Anpassungsfähige
Pioniere

Die hilfreichsten Eigenschaf-
ten dieser Kleinlibelle sind aber 
zweifelsohne ihr Pioniergeist 
und ihre Anpassungsfähigkeit. 
Die Weibchen fliegen größere 
Strecken und steuern andere, 
oft gerade erst entstandene 
Gewässer an, wo sie neben we-
nigen anderen Arten als Erst-
besiedler in Erscheinung tre-
ten. Die Art kommt mit einem 
breiten Spektrum an Lebens-
räumen zurecht. Dazu zählen 
Seen, Weiher, Tümpel, Fluss- 
auen, Sümpfe, Baggerseen, 
Gartenteiche, Reisfelder oder 
Fischteiche.
Wenn andere Libellenarten 
aufgrund von Verschmut-
zung oder Feinddruck durch 
Enten und Fische kein Aus-
kommen haben, ist im Zwei-
fel die Pechlibelle der einzige 
„Glückspilz“, der es schafft, 
hier zu überleben und sich 
zu vermehren. Die Weibchen 
sind redlich um den Arterhalt 
bemüht, indem sie mehrere 
hundert Eier legen, in seltenen 

Fällen wohl auch über Tau-
send. Das geschieht innerhalb 
von sechs bis sieben Wochen, 
denn erwachsene Pechlibellen 
leben nur etwa 50 Tage. 
Die längste Lebensphase ver-
bringen die Tiere vor unseren 
Augen verborgen als Larve 
unter Wasser. In warmen Re-
gionen dauert das Larvensta-
dium mindestens zwei Monate. 
In unseren Breiten überwintern 
die Larven häufig in größerer 
Wassertiefe nah am Boden-
schlamm. Ihre Nahrung besteht 
aus Kleinkrebsen, Mückenlar-
ven, gelegentlich sogar Libel-
lenlarven – unter Umständen 
sogar Larven der eigenen Art. 
Während ihres Wachstums 
häuten sich Libellenlarven 
etwa zehnmal.

Akrobatik beim
Schlüpfen

Wenn die Larve im Frühjahr 
bereit für den Schlupf ist, krab-
belt sie an einem Pflanzenstän-
gel an die Wasseroberfläche. 
Selbst bei diesem Vorgang 
zeigt die Art Anpassungsfähig-
keiten und eine weitere Kurio-
sität: Sie kann wie die meisten 
Libellenarten senkrecht im 
Röhricht hängend schlüpfen. 
Die Große Pechlibelle schafft 
es aber auch, aus waagerechter 

Haltung auf Treibgut an der 
Wasseroberfläche zu schlüp-
fen. Und als einzige Kleinlibel-
lenart kann sie sich kopfüber 
hängend aus der Larvenhaut 
befreien. 
Ihre erstaunlichen Fähigkeiten 
hat die Pechlibelle sicherlich 
dem glücklichen Umstand zu 
verdanken, dass sie zur „besse-
ren Hälfte“ der nicht bestands-
bedrohten Libellenarten in 
Deutschland gehört. Die andere 
Hälfte, etwa 40 Arten, sind sel-
ten oder gefährdet beziehungs-
weise leiden unter starken 
Rückgängen.
Sämtliche verblüffenden Tricks 
und Eigenheiten der Pechlibel-

len sind womöglich noch gar 
nicht bekannt. Das deutet sich 
beispielsweise bei der „Rätsel-
haften Pechlibelle“ an, die auf 
den Azoren vorkommt.

Das Rätsel der
Jungfernzeugung

Dort konnten bisher nur weib-
liche Tiere gefunden werden. 
Die Art pflanzt sich dort trotz-
dem fort – ganz ohne Männ-
chen, einfach per Jungfern-
zeugung. Aber das ist wieder 
eine andere Geschichte von 
den – manchmal unerklär-
lichen – Wundern der Natur. n

Natur

• Glasschaden-Reparatur

• Unfallschaden-Reparatur

• Wartung und Reparaturen aller Marken nach Herstellervorgabe

• TÜV-Abnahme täglich

• Abschleppdienst

• AvD Servicepartner

Königswinter - Itt enbach | Gräfenhohner Str. 55e, 53639 Königswinter | 02244 - 5999 | Öff nungszeiten: Mo - Do: 7.30-12.30 und 13.30-17.30 und Freitag: 7.30-12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr

Hier wird

SERVICE
groß geschrieben!

Pechlibellen-Larven leben im Wasser | Bild: Frank Hecker Naturfoto
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Fußball gilt als weltweit 
beliebteste Mannschafts-
sportart. Seine Ursprün-

ge liegen in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts in Groß-
britannien. Rasch breitete sich 
die Sportart in den darauf fol-
genden Jahrzehnten in Kon-
tinentaleuropa und anderen 
Kontinenten aus. In Bad Hon-
nef beginnt seine Geschichte 
tatsächlich früher als gedacht: 
Zunächst hieß es, 1912 sei der 
erste Verein gegründet worden. 
Tatsächlich berichtete die Hon-
nefer Volkszeitung (HVZ) am 
19. April 1905 über die ersten 
sonntäglichen Trainingsspiele 
des neu gegründeten Honne-
fer Fußballklubs 1905 auf ei-
ner Wiese des „Metzgerschen 
Grundstückes nahe der Bahn.“

Turn- oder
Fußballverein? 

Ob der Zusammenschluss fuß-
ballbegeisterter Honnefer im 
Zusammenhang mit der sich 
seit 1898 auch in Honnef ver-
breitenden Turnerbewegung 

Der Tanz um den Ball
Während der Europameisterschaft dreht sich in Deutschland wieder viel um den Fußball. Wie 
die Begeisterung für das Spiel in Bad Honnef startete, zeigt eine Ausstellung im Foyer des 
Bad Honnefer Rathauses. 

erfolgte, wie es später beim 
Honnefer Fußballverein 1919 
der Fall war, ist bisher nicht ge-
klärt. Von der Wiese des „Metz-
gerschen Grundstückes“ wech-
selte der Fußballklub bald auf 
die Insel Grafenwerth. Bereits 
am 30. April 1905 wurde dort 
ein Wettspiel gegen den Kölner 
Fußballklub Rhenania ausgetra-
gen. Honnef unterlag zwar mit 
8:2 Toren. Allerdings dürfte die 
Niederlage schnell vergessen 
gewesen sein, da laut Bericht 

beide Klubs nach dem Spiel 
gemeinsam das Ausflugslokal 
Rheingold auf halber Höhe zu 
Hohenhonnef aufsuchten. 

Der Fußball
auf der Insel

Dass es sich bei dem Fußball-
klub tatsächlich um einen ei-
genständigen Verein handelt, 
zeigt eine weitere Anzeige in der 
HVZ vom 30. Januar 1909, in 

der der Vorstand die Mitglieder 
zu einer dringlichen Sitzung in 
das Vereinsheim auf der Insel 
Grafenwerth beruft. Die An-
zahl an Mitgliedern muss groß 
gewesen sein, da bereits am 12. 
Juli 1908 ein Spiel gegen den 
Honnefer Spiel-Verein von der 
1. Mannschaft des Honnefer 
Fußballklubs bestritten wurde. 
Demnach wird der Fußballklub 
noch weitere Mannschaften ge-
habt haben. Das verdeutlicht, 
wie beliebt Fußball schon in sei-
ner Anfangszeit war. Auch die 
Tatsache, dass es bereits 1908 
einen zweiten Fußballverein in 
Honnef gab, zeigt dies. Ob das 
daran lag, dass es schon damals 
Fußballwetten gab? 
Trotz der Hochwasserlage blieb 
der Fußballplatz auf der In-
sel Grafenwerth Hauptaustra-
gungsstätte für Fußballspiele in 
Honnef. Um 1919 herum spielte 
die Fußballabteilung des Hon-
nefer Turnverein 1898 noch 
auf dem Gelände der ehema-
ligen Ziegelei der Firma Rings. 
Daraus ging der eigenständige 
Fußball-Verein Honnef hervor, 
der 1923 ebenfalls auf die Insel 

Von Dr. Jens Kremb

Fußballspiel des HFV im Stadion an der 
Schmelztalstraße in der Saison 1961/ 62

| Archiv: Gutenberghaus Bad Honnef e.V.

Fußballstadion auf der Insel Grafenwerth, Historische Postkarte, 1925 
| Bild: Martin Maus/Virtuelles Brückenhofmuseum Königswinter
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Der Tanz um den Ball
Grafenwerth wechselte. Kurz 
darauf fusionierte der Fußball 
Verein Honnef mit der Fußball- 
abteilung des Turnvereins und 
bildete den auch heute noch 
bestehenden Bad Honnefer 
Fußballverein (HFV) 1919 e. V.. 
Der Fußballplatz auf Grafen-
werth wurde zu einem Stadion 
ausgebaut, mit Tribünen ver-
sehen und um eine Laufbahn, 
Turn- und Tennisplätze ergänzt. 
Die feierliche Einweihung fand 
am 25. Mai 1924 statt. Damit 
ist Grafenwerth wohl die bisher 
einzige Rheininsel, auf der sich 
je ein Fußballstadion befunden 
hat. Doch schon im Novem-
ber verwüstet ein Hochwasser 
die neuen Anlagen. Ab 1932 
spielt der Honnefer Fußballver-
ein auf dem Sportplatz an der 
Asbacher Straße, der heutigen 
Schmelztalstraße. 

Honnef als
Talentschmiede

Viele bekannte Spieler star-
teten ihre Karriere beim HFV, 
beispielsweise Franz Brungs, 
der als „Goldköpfchen“ in die 
Fußballgeschichte einging. Er 
gehört der Spielergeneration an, 
die die Anfangszeit der Fußball-
bundesliga in den 1960er-Jah-
ren maßgeblich prägte. 1936 in 
Bad Honnef geboren, begann er 
seine Spielerkarriere 1954 in der 
Jugendmannschaft des Honne-
fer Fußball Vereins. 1958 wech-
selte er zum 1. FC Köln, spielte 
später für Mönchengladbach, 
bevor er mit Borussia Dortmund 
auch internationale Erfolge fei-

erte. Nach seinem Meistertitel 
mit dem 1. FC Nürnberg kehrte 
Brungs als Spieler mit seinem 
neuen Verein Hertha BSC Ber-
lin 1968 zum Eröffnungsspiel 
des neuen städtischen Stadions 
an der Menzenbergerstraße 
nach Honnef zurück. Der HFV 
verlor mit 17:0. Der damalige 
Bürgermeister Mölbert führte 
die Höhe der Niederlage augen-
zwinkernd auf den unerwartet 
auftretenden Wind zurück. 
Ein hohes und sensationelles 
Ergebnis erzielte der HFV bei 
einem Kreispokalspiel gegen 
den FC Inter Troisdorf 1979 
mit 49:0. Möglicherweise ist 
dies das zweithöchste Ergebnis 
weltweit, das jemals in einem 
offiziellen Fußballspiel erzielt 
wurde. Ein weiteres Ereignis 
findet seit 1948 jährlich am 
2. Weihnachtstag in Rhöndorf 
statt, wenn die Mannschaften 
aus dem Ober- und Unterdorf 
gegeneinander antreten. 

Wie es dazu kam und warum 
Honnefs berühmtester Fuß-
baller ausgerechnet „Gold-
köpfchen“ genannt wird, seit 
wann in Aegidienberg Fußball 
gespielt wird, und weitere As-
pekte zum Thema Fußball be-
antwortet und zeigt ab dem 
14. Juni eine kleine Ausstel-
lung im Foyer des Rathauses 
Bad Honnef: „Der Tanz um den 
Ball – Fußball in Bad Honnef“, 
die während der Fußball-Eu-
ropameisterschaft 2024 vom 
Stadtarchiv Bad Honnef gezeigt 
wird. n

Bad Honnef

• Vorsorge- & Bestattungsberatung
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen  

(im In- & Ausland)
• Individuelle Trauerfeier- &  

Bestattungsorganisation

0 22 24 - 94 40 0 
info@prinz-bestattungen.de 
www.prinz-bestattungen.de
Drieschweg 44  |   53604 Bad Honnef

Ihr Bestatter in Bad Honnef 
Familienunternehmen seit 1913

Fußball in Bad Honnef

Die Ausstellung ist zu sehen 
vom 14. Juni bis zum 14. Juli, 
jeweils mo, di, do und fr von 
8 bis 12 Uhr und donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr im Foyer 
des Rathauses der Stadt Bad 
Honnef. Der Eintritt ist frei. 

i

Kirchstraße 8  -  53604 Bad Honnef
 Tel: 022242611  - www.kunsthaus-menzel.de

 Di - Fr 9.00 - 13.00 Uhr & 14.30  - 18.30 Uhr   -  Sa 10.00  - 14.00 Uhr
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Oberkassel hat viele Plus- 
punkte – etwa seinen 
wunderschönen intak-

ten Ortskern mit den verschie-
densten Geschäften. Und man 
kennt sich im Ort, man trifft sich 
zu allen möglichen Tageszeiten 
auf der Königswinterer Straße 
und fühlt sich zuhause. Regional 
einkaufen wird hier zum Kin-
derspiel – egal, ob es um Mode, 
Brillen, guten Wein, Biopro-
dukte oder Lebensmittel geht. 
Für das leibliche Wohl ist auch 
jederzeit gesorgt.

Auf zum Maikäferfest!
Am Samstag, 8. Juni, lockt das sommerliche Event der Werbegemeinschaft Oberkassel mit 
seinem ausgeprägtem familiären Charakter kleine und große Gäste von nah und fern an – 
und das seit 20 Jahren!

Ein weiterer Pluspunkt ist die 
Werbegemeinschaft Oberkassel, 
kurz WOK. Sie gründete sich 
vor 21 Jahren und rief damals 
auch das erste Event ins Leben 
– damals noch „Rundumshop-
ping“ genannt.
In diesem Monat steht wieder 
das beliebte Maikäferfest auf 
dem Programm – am Samstag, 
8. Juni, ist es soweit. Mittler-
weile hat es einen Kultstatus 
erreicht und präsentiert sich 
als gefragtes Straßenfest in 
der Region mit tausenden Be-

suchern. Jedes Jahr gelingt es 
dem Festkomitee der WOK, mit 
relativ kleinem Budget ein at-
traktives Event auf die Beine 
zu stellen.

Viele Angebote
für Kinder 

„Das gelingt vor allem durch 
großes persönliches Engage-
ment der Verantwortlichen“, 
sagt Christian Schönen, 2. Vor- 
sitzender der WOK. Das Mai-

käferfest stand einst ganz im 
Zeichen der Vereine, die sich 
an Ständen präsentieren konn-
ten, und der gewerblichen 
Mitglieder der WOK. Doch das 
Event ist kontinuierlich ge-
wachsen und präsentiert sich 
heute als großes, beliebtes Fa-
milienfest mit vielen Angebo-
ten. So gibt es auch für die jün-
geren Gäste tolle Attraktionen, 
etwa eine Kinderralley und 
einen Kinderflohmarkt ohne 
Standgebühr für die Nach-
wuchs-Verkaufstalente. 

Von Claudia und Julia Bidder 

LEBENSFREUDE TEILEN - GEMEINSAM ERLEBEN

Tagespflege Theresienau 

Hartwig-Hüser-Straße 1 

53227 Bonn (Oberkassel) 

Tel. 0228 976 678-11

 Tagespflege
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Auf zum Maikäferfest!

Von 13 bis 18 Uhr präsentie-
ren sich eigene Kräfte und die 
Ortsvereine auf der Bühne. Ab 
18 Uhr übernehmen „De An-
jeschwemmte“ die Bühne: Die 
Eigengewächse aus Oberkassel 
präsentieren launige Songs in 
Mundart. Anschließend startet 
um 18.30 Uhr die ABBA-Tri-
bute-Show von „4 Swedes“. 
Das Schlusslicht bildet Chris 
Strasser, rheinländische Froh- 

natur aus Bonn, mit Schlagern. 
„Wir sind froh, dass wir für 
das aufwändige Bühnenpro-
gramm Sponsoren gefunden 
haben“, so Christian Schönen. 
Das Maikäferfest geht auf An-
gelika Kleefuß zurück, einst 
erste Vorsitzende der Werbe-
gemeinschaft. Damals richtete 
der Verein zwei Feste im Jahr 
aus – ein Herbstfest und das 
Maikäferfest. Mittlerweile sind 
viele Veranstaltungen hinzuge-
kommen.
Das Maikäferfest ist aber mit 
Abstand das größte und be-
liebteste Event. Der Name ist 
übrigens purer Zufall. Einst 
gab es auch vielfältige Deko-
rationen mit Maikäfern – diese 
wurde aber im Laufe der Zeit 
wieder aufgegeben. 
An dieser Stelle bedankt sich 
die Werbegemeinschaft Ober-
kassel bei den vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfern im 
Hintergrund, die unsichtbar 
zum Gelingen des Maikäfer- 
fests beitragen – etwa beim 
Plakate aufhängen oder Stra-
ßen absperren.                  n

Oberkassel

Schlendern, shoppen, feiern beim Maikäferfest | Bilder: Erwin Bidder

Tipps für die Anreise

Die Werbegemeinschaft 
Oberkassel empfiehlt die 
Anreise mit dem Fahrrad oder 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Parkmöglichkeiten gibt es auf 
dem Parkplatz „Am Buschhof“ 
zum Rhein hin, am Bonner 
Bogen und in Ramersdorf 
(Linien 66 und 62). Von dort 
aus sind es nur zehn Minuten 
Fußweg zum Fest. 

i
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Samstag ••• 1.6.
ganztägig
Das Selbstwerk feiert Geburtstag
Begegnung, Mitgestaltung und 
kultureller Austausch: Näh-, Holz-, 
Keramik- und Metallwerkstatt, 
Repair-Café und Bikepacking- 
Stammtisch. 
Selbstwerk
In den Wiesen 17a in Beuel 

15.00 Uhr Da gehe
ich mal gucken!
15.00 bis 15.20 Uhr Ein kleiner 
Zoo in der Stadt (Kinderführung 
mit Fritz dem Fuchs)
15.30 bis 15.50 Uhr Himmel un 
Ääd. Kurzweilige Führung,
Teilnahme kostenlos
St. Johann Baptist in Bad Honnef 

 
 
 
 
 
 
 
 
15.00 bis 16.30 Uhr
Von Eseln und Drachen
und andere Geschichten
Führung für Familien,
Eintritt und Führung frei
Anmeldung: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

15.00 bis 17.00 Uhr
Dat Wasser vun Bonn 
Führung: Ver- und Entsorgung, 
Brückenbau und Rheinüberquerung
Beitrag: 12/erm. 10 Euro,
Tickets: www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: An der Fontäne
auf dem Markt in Bonn 

19.00 Uhr Julian Becker
Orgelkonzert und Klavierabend
Eintritt: 20 Euro 
St. Maria Magdalena in Bonn

Sonntag ••• 2.6.
14.00 bis 16.00 Uhr
Unkeler Gefängnisturm geöffnet
Möglichkeit, den Befestigungs-
und Gefängnisturm aus dem Jahre 
1550 mit Steinmuseum zu besichti-
gen, Eintritt frei
Rheinpromenade in Unkel
 
14.30 Uhr Jaël – Sensibelchen
Musikprogramm für
Kinder und Familien
Eintritt: 15/erm. 10,40 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

15.00 Uhr Godesburg
und Michaelskapelle
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt: Burghof
Auf dem Godesberg 
in Bad Godesberg
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Ausstellungen 
und Kunst ...............................  17, 19
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Jaasse-Kirme

Kirmes der St. Sebastianus- 
Junggesellen-Bruderschaft 
Niederdollendorf

30. Mai
9.00 Uhr Festhochamt auf 
dem Pfarrhof der Kirche 
St. Laurentius mit Prozession
11.00 Uhr Kaffee und Ku-
chen, Wein- und Bier-
ausschank, Platzkonzert
mit den Bläserfreunden
Niederdollendorf
16.00 Uhr Musik mit der 
Band „Decke Musik“

31. Mai
17.00 Uhr Wein- und
Bierausschank 
19.00 Uhr Big Band
„Seven Hills“

1. Juni 
14.00 bis 17.00 Uhr
7. Kinder- und Familien-
flohmarkt 
18.00 Uhr Platzkonzert
der Bläserfreunde
Niederdollendorf

Rheinstraße
in Niederdollendorf

| Bilder: alle Icons, solange nicht an-
ders gekennzeichnet: www.freepik.de

Die PETERSBERG Apotheke ist eine von Sabine Joussen geführte öffentliche Apotheke in Oberdollendorf. In neuen Räumlich-
keiten werden Patienten der Ärzte aller Fachrichtungen kompetent beraten und begleitet. Modern ausgestattet, mit Herz

geführt und mit beratungsstarkem Personal stellen wir Ihre Versorgung mit Arzneimitteln und medizinischen Hilfsmitteln sicher.
Pharmazeutische Dienstleistungen und Impfangebote runden unser Dienstleistungsportfolio ab. 

PETERSBERG Apotheke Sabine Joussen
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, Telefon 02223-24400 

www.petersberg-apotheke-koenigswinter.de 
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Ausstellungen und Kunst
Heimatverein Rheinbreitbach | 
Klaus Weidner - Rheinlandschaften
Kleine, aber ausgesprochen feine 
Ausstellung des Fotokünstlers. 
Klaus Weidner wuchs in Bonn auf 
und studierte in Köln Malerei und 
Fotografie. In seinem Wohnort 
Rheinbreitbach zeigt er erstmals 
Werke seines facettenreichen Schaf-
fens. Der Künstler folgt in seiner Reihe „Rheinlandschaften“ bewusst 
einer jahrhundertealten Tradition und nimmt dabei Bezug auf Gemälde 
der Rheinromantik wie auch zu den sachlich-dokumentarischen Fo-
toaufnahmen von August Sander. Die 24 Fotokunstwerke im Blauen 
Salon des Heimatmuseums zeigen wohlbekannte Motive rund um das 
Siebengebirge, darunter die Wolkenburg und den Rolandsbogen, aber 
auch ungewöhnliche Perspektiven, wie die Burg Rennenberg in Linz 
oder die Aufnahme (s. Bild) vom kleinen Ort Kestert im Tal der Loreley. 
Geöffnet jeden zweiten und vierten Sonntag
im Monat jeweils von 14.30 bis 17.30 Uhr
23. Juni bis 30. September 2024

Arp-Museum Bahnhof Rolandseck |
Maestras – Malerinnen 1500 bis 1900 
bis 16. Juni 2024

Beethoven-Haus in Bonn | Dauerausstellung
Bernsteins Beethoven - Ode an die Freiheit
Die Sonderausstellung präsentiert Leonard Bernstein als glühenden 
Beethoven-Botschafter. Anhand von 100 Objekten zeigt die multimedi-
ale Schau, wie Bernsteins Denken und Handeln auch als Autor, Pianist, 
Fernsehproduzent und Komponist um Ludwig van Beethoven kreiste. 
bis 19. August 2024

Bundeskunsthalle in Bonn |
Kengo Kuma. Onomatopoeia Architecture 
bis 1. September 2024

Interactions 2024
Auch in diesem Jahr werden ausgewählte Kunstwerke oder Auffüh-
rungen an verschiedenen Orten des öffentlichen Raums um die Bundes-
kunsthalle präsentiert, die zum interaktiven Spiel, zur Reflexion oder 
nur zum Verweilen einladen. Vom Dach über das Foyer in den Innenhof 
und auf dem Vorplatz bieten 13 Künstler und Künstlerinnen mit ganz 
unterschiedlichen Techniken einen Parcours an, der bisweilen auch mit 
Irritationen spielt. 
bis 27. Oktober 2024

Bilder im Kopf, Körper im Raum – Franz Erhard Walther
Eine große Übersichtsausstellung zu Ehren des 95. Geburtstages von 
Franz Erhard Walther. Die kunsthistorische Bedeutung seines Werkes ist 
unbestritten. In Kooperation mit der Franz Erhard Walther Foundation 
gibt es eine konzentrierte, repräsentative Auswahl von handlungsba-
sierten Arbeiten und Zeichnungen „als Innenblick“ aus verschiedenen 
Perioden zu sehen. Filmische Dokumente und eigens angefertigte „Exhi-
bition Copies“, die aktiviert werden können, ergänzen die Ausstellung.
bis 28. Juli 2024

Deutsches Museum in Bonn | Mission KI | Dauerausstellung
Täglich außer Mo. geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr, samstags ab 12.00 Uhr

Haus der Geschichte in Bonn | Schattenseiten der Digitalisierung: 
Fotografien von Kai Löffelbein 
bis August 2024

Der Weg zum Grundgesetz: Fotografien von Erna Wagner-Hemke 
bis 29. September 2024

2024
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Hof- und Weinfest

15. und 16. Juni 2024
jeweils ab 15.00 Uhr

• Musik und Unterhaltung

• Siebengebirgsweine aus
  eigenem Anbau

• Speisen und Getränke

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Qualitätsweine
aus dem Siebengebirge
Weingut Bernd Blöser

Bachstraße 112
53639 Königswinter

Oberdollendorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
              15.00 bis 18.30 Uhr
Sa.           9.00 bis 13.00 Uhr

Tel. 02223 / 3322

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik
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GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de
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15.00 bis 17.00 Uhr
Hast du Töne?
Museumserkundung
Beitrag: 20 Euro (1 Kind + 1 Erw.), 
für Kinder ab 4 Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen, Anmel-
dung: 02 28 - 98 17 525
Beethoven Haus in Bonn 

16.00 Uhr Klangwelten:
Händel & Poulenc
Konzert mit dem Kammerchor 
Forum Vocale Rhein-Sieg unter
der Leitung von Georg Bours
St. Servatius in Siegburg

18.00 Uhr Jazz im Lilo
Brasilianischer Jazz 
Eintritt: 15 Euro 
Lilo im Alten Hallenbad
in Bad Honnef

20.00 Uhr Eine halbe Ewigkeit 
Die Show zum Buch von Ildikó 
von Kürthy. Gastleserin: Birgit 
Schrowange. Eintritt: 26 Euro
Pantheon in Beuel 

Montag ••• 3.6.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0157 - 71 70 94 75 
www.computerundinternet.info
AZK Arbeitnehmer-Zentrum
Johannes-Albers-Allee 3
in Königswinter

18.30 bis 19.30 Uhr Jürg Amann 
„Die Reise zum Horizont“ 
Literaturkreis der Theatergemeinde 
Bonn, Beitrag: 7 Euro, Anmeldung 
erforderlich: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Meditation und anschl. Austausch 
Anmeldung: 0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

20.00 Uhr Beethoven-Lounge 3
Musikalische Talkshow mit Gesprä-
chen und Musik. Moderation: Dirk 
Kaftan, Tickets: 02 28 - 77 80 08 
Pantheon in Beuel

Dienstag ••• 4.6.
 
 
 
 
 
 
 
19.30 Uhr Miteinander der Reli-
gionen? … wenn Christen, Juden 
und Muslime gemeinsam beten 
Online-Vortrag.
Seit Oktober 2023 kann man das 
gemeinsame Gebet im „Room of 
One“ in Bonn erleben. An diesem 
Abend wird Prof. Klaus von Stosch, 
Leiter des Bonner Zentrums für 
Komparative Theologie der Univer-
sität Bonn, dieses Projekt vorstel-
len. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung: www.programm.
bildungswerk-ev.de

19.30 Uhr 1974 –
eine deutsche Begegnung 
Buchvorstellung und Gespräch mit 
dem Autor Ronald Reng.
Eintritt frei, Anmeldung erbeten: 
www.hdg.de
Haus der Geschichte in Bonn 

Mittwoch ••• 5.6.
16.00 PC-Grundlagen
für Migrant*innen
5-teiliger, gebührenfreier Kurs der 
VHS Siebengebirge, Anmeldung: 
kontakt@vhs-siebengebirge.de 
Mosaik Boserother Str. 74 
in Oberpleis

18.00 bis 20.00 Uhr Kant über 
Erkenntnisse und Expertentum in 
einer demokratischen Gesellschaft
Vortrag von Sven Bernecker 
Eintritt frei
Forum der Bundeskunsthalle
in Bonn

19.00 Uhr Stefan Ulbricht
und Band
Boogie Woogie-Konzert
Eintritt frei, Spenden erbeten
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

19.00 Musik im Park
Rockmusik der 60er- bis 90er-Jahre 
mit der Band Bad Keys, Veranstal-
ter: Bürger Bad Godesberg e. V. 

Eintritt frei, Spenden erbeten
Am Trinkpavillon im Stadtpark
in Bad Godesberg

20.00 LitArena XXVIII 
PoetrySlam mit Musik von Stu-
denten für Studenten, Eintritt frei 
Pantheon in Beuel

Donnerstag ••• 6.6. 
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

19.00 Uhr „Man reise vorzugs-
weise mit der eigenen Bettdecke“
Christian Eisert liest aus dem
ersten britischen Reiseführer,
dem „Murray“. Veranstaltung im 
Rahmen des Städtepartnerschaftsju-
biläums Königswinter und Cleethor-
pes. Eintritt: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Meine Gedanken 
möchte ich manchmal nicht haben
Kabarett mit Jess Jochimsen
Eintritt: 24,20/erm. 18,50 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn 

20.00 Uhr Der letzte Schrei
Tagesaktuelles Polit-Kabarett mit 
Bernard Liebermann.
Eintritt: 17/erm. 14 Euro
Pantheon in Beuel

Freitag ••• 7.6.
17.00 Uhr Solare Energie –
Möglichkeiten und Vorausset-
zungen für Photovoltaik-Anlagen
Infostände, 18.30 Uhr: Vorträge. 
Fachfirmen stellen ihre Angebote 
vor. Veranstalter: Team „Energie 
und Effizienz in Gebäuden“ als Teil 
des Ehrenamts „Wir fürs Klima“.
Foyer des Rathauses in Bad Honnef 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&
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RHEIN
ANTIK
MARKT

So 9. Juni
Bonn

Friedensplatz

Sa & SoSa & So
22. & 23. Juni
Königswinter
Marktplatz

So 4. August
Bonn

Friedensplatz

So 1. Sept.So 1. Sept.
Bad Honnef

Fußgängerzone

jeweils 11-17 Uhr
www.rhein-antik.de

02638/2359060
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Ausstellungen und Kunst

Haus Schlesien in Heisterbacherrott | Schlesisches Kulturgut
Dauerausstellung

„Von der Erinnerung geprägt“: Historische Landkarten und Veduten 
aus der Sammlung Manfred Spata 
Anmeldung unter 0 22 44 - 88 62 231 oder
kultur@hausschlesien.de erbeten
bis 21. Juli 2024

Sonderausstellung
„Eine schlesische Malerin aus Kattowitz in Breslau und Wiesbaden. 
Hommage an Gerda Stryi“
bis 1. September 2024

Kunstforum Palastweiher | Segelwetter
Frische Brise, Wind im Haar, Sonne auf der Haut: Künstler und Künstle-
rinnen der Königswinterer Gruppe zeigen Malerei, Fotografie, Installati-
on, Objektkunst zum Thema. 
bis 16. Juni 2024

Kunstmuseum Bonn | Bonner Kunstpreis Louisa Clement
bis 16. Juni 2024 

Dorothea von Stetten-Kunstpreis 2024: Junge Kunst aus Österreich
bis 25. August 2024

Katharina Grosse: Studio Paintings 1988 bis 2023 
bis 22. September 2024

In allen Ausstellungen Eintritt frei an jedem 1. Sonntag im Monat

Kunstverein Linz Am Markt 9 | 
Doris Kamlage
Ausstellung der Bildhauerin
Doris Kamlage.
Veranstalter: KLIO – zeitgenös-
sische und historische Kunst Linz
am Rhein e.V. 
Öffnungszeiten Samstags
und sonntags von 15.00
bis 18.00 Uhr
1. bis 23. Juni 2024

Siebengebirgsmuseum Königswinter | Zwischen Wingert und Busch
Ausstellung zur historischen Landnutzung rund um den Weinbau 
bis 17. November 2024

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf | Ausstellung 
„Konrad Adenauer 1876-1967. Rheinländer - Deutscher - Europäer“
Geöffnet von Mai bis September: dienstags bis sonntags von 10.00 bis 
18.30 Uhr
Öffentliche Führungen durch Garten und Wohnhaus um 11.00 Uhr, 
13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr
Anmeldung erforderlich: 0 22 24 - 92 12 34

Theatergemeinde Bonn | Mal so - mal so
Eine gemeinsame Ausstellung von Marietheres Hessel und Jutta Müller. 
Die Künstlerinnen, die hier gegenübergestellt werden, beschreiten mit 
ihrer Kunst unterschiedliche Wege, sind aber vom Zugang über die 
Abstraktion und die Farbe in ihrer Malerei miteinander verbunden.  
bis 15. Juli 2024

Willy-Brandt-Forum in Unkel | Dauerausstellung
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr
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Bonn-Oberkassel

Maikäferfest
Die Königswinterer Straße verwandelt sich von 13.00 bis 18.00 Uhr 
in eine bunte Flaniermeile mit großartigen Angeboten der ansäs-
sigen Gewerbetreibenden. Während des Festes wird es unter ande-
rem auch ein buntes Bühnenprogramm am Marktplatz geben, bevor 
dann ab 18.00 Uhr die Hauptacts die Bühne betreten. Den Auftakt 
macht um 18.00 Uhr die Oberkasseler Band „De Anjeschwemmte“, 
um 18.30 Uhr übernimmt die ABBA-Coverband „4 Swedes“, bevor 
um 21.00 Uhr Schlager-Shooting-Star Chris Strasser für tolle Stim-
mung sorgt. Der Eintritt ist auch hierfür frei!

Besondere Angebote gibt es auch für die Jüngsten: Kinder kön-
nen kostenlos am großen Kinderflohmarkt teilnehmen, sich auf der 
Hüpfburgenmeile austoben, die Gelegenheit zum Ponyreiten nutzen 
und an der Kinderralley teilnehmen. Lose bei der beliebten Tombola 
sollten die Gäste frühzeitig erwerben. Schließlich präsentieren sich 
auch die Oberkasseler Vereine an diesem Tag. Die Verantwortung 
für den Gaumenschmaus liegt bei den ortsansässigen Gastronomen. 
Guten Appetit!

Siehe auch unseren ausführlichen Bericht auf den Seiten 14 und 15.

8. Juni 2024 ab 13.00 Uhr Königswinterer Straße
von der Jakobstraße bis zur Langemarkstraße
(Straßensperrung in Bonn-Oberkassel ab 12.00 Uhr)
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17.00 bis 18.30 Uhr Tanzen
für pflegende Angehörige
und Menschen in Verlust- und 
Trauersituationen. Veranstalter: 
Ökumenischer Hospizdienst
Königswinter. Eintritt frei,
Anmeldung: 0 22 44 - 91 81 932
Evangelische Kirche in Oberpleis 

18.30 Uhr Resilienz –
den Herausforderungen
des Alltags begegnen
Veranstalter: VHS Siebengebirge
Beitrag: 12,45 Euro
Anmeldung: 
kontakt@vhs-siebengebirge.de 
Haus Bachem Drachenfelstr. 4
in Königswinter

19.00 Uhr „am 7. um 7“
Johann Sebastian Bach à la 
Française spielt Claas Harders
(Viola da Gamba), Eintritt: 10 Euro
Kreuzkirche in Bonn 

20.00 Uhr Rheinkabarett –
Nur über meine Leiche
Ein satirisches Formel-1-Rennen 
mit Susanne Pätzold, Cosima Seitz, 
Michael Müller und Christoph 
Scheeben
Eintritt: 28,80/erm. 23,10 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

20.00 Uhr Liederabend 
mit Arttu Kataja (Bariton) und 
Pauliina Tukiainen (Klavier) 

Eintritt: 20 Euro
Theater im Ballsaal 
in Bonn-Endenich 

Samstag ••• 8.6.
12.30 Uhr Maestras. Malerinnen 
1590 bis 1900
Museumsbesuch. Veranstaltung
der Theatergemeinde Bonn. 
Beitrag: 21 Euro (Begleitung,
Führung, Eintritt)
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de, eigene Anreise
Arp Museum in Rolandseck

ab 13.00 Maikäferfest 
s. Redaktionstipp S. 20
und Bericht auf S. 14 und 15
Königswinterer Straße von der
Jakobstraße bis zur Langemark-
straße (Straßensperrung) in 
Bonn-Oberkassel
 
 
 
 
 
 
 
13.00 bis 17.00 Uhr
Familienflohmarkt Unkel
Veranstalter: Gemeinsam
für Vielfalt e. V.,
Informationen:
0 15 20 - 21 36 368
Bürgerpark in Unkel

Das etwas verrückte Menü:
9 orientalische Spezialitäten

All you can eat 28,80 €, vegetarisch 25,50 €,
vegan 21,10 € (5 Spezialitäten).

Unbedingt reservieren!

* Der 
Betrag 

wird auf 
einen 

Brillenka
uf 

angerech
net!

0228 
944 

988 3 
oder 

info@
oculari

.de

Unsere Samstage 
werden exklusiv
Ausführlich samstags beraten 

lassen vom Augenoptiker- oder 
Hörakustikermeister?

Vereinbaren Sie einfach einen  
WUNSCHTERMIN 

mit uns. 
 

Für 39,00 je Stunde ist exklusiv nur für 
Sie geöffnet und der Betrag wird auf 
den Kauf einer Brille oder Hörsystem 

zu 100% angerechnet.   
 Reservierung unter: 

Telefon 0228 944 988 3
Email: Info@oculari.de
Königswinterer Str. 681 

53227 Bonn

2024
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Ihr Immobilienmakler in Bonn-Oberkassel

Meine Dienstleistungen:
• Ermitt lung des Immobilienwertes
• Erstellung eines aussagekräft igen Exposés
• Professionelle Fotos ihrer Immobilie
• Beantragung sämtlicher Unterlagen
• Unterlagenprüfung
• Erstellung des Energieausweises
• Vermarktung ihrer Immobilie auf diversen Internetportalen
• Durchführung von Besichti gungen
• Über 600 vorgemerkte Kaufi nteressenten
• Bonitätsprüfung von potenti ellen Käufern
• Immobilienfi nanzierungen; Auswahl aus über 450 Banken
• Und vieles mehr 

KNAUB Immobilien & Finanzierung | Königswinterer Str. 635 | 53227 Bonn-Oberkassel
Büro: (0228) - 50 466 166 | info@knaub-immobilien.de | www.knaub-immobilien.de

Inhaber: Ilija Knaub

Kirchstraße 34 
53227 Bonn-Küdinghoven

Langemarckstraße 5 
(ehem. Bestattungen Hardt)
53227 Bonn-Oberkassel

     02 28 / 44 21 34
info@jakobs-bestattungen.de 
www.jakobs-bestattungen.de

Vorsorge  ∙  Begleitung  ∙  Bestattung

Inh. H. Jakobs

À
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15.30 bis 17.30 Uhr Mit 
Adenauer unterwegs in Rhöndorf
Rundgang u. a. zum Grab 
Adenauers und seinem Wahllokal, 
dem Café Profittlich, Anmeldung 
erbeten: www.adenauerhaus.de/
aktuelles-und-termine/termine/
mit-adenauer-unterwegs-2
Treffpunkt: Adenauerhaus
in Rhöndorf

17.00 Uhr Wenn
der Frühling klingt
Konzert mit Voces Gaudii unter 
der Leitung von Norbert Precker, 
dem Ensemble Flutelicious unter 
der Leitung von Antonia Schwa-
ger und dem Ensemble Harpeggio 
unter der Leitung von Marie-Claire 
Junke. Eintritt frei, Spenden 
erbeten
Aula der Konrad-Adenauer-Schule 
in Bad Honnef

 
 
 
 
 
 
 
 
ab 19.00 Uhr 7 Mountains
Music Night 
14 Kneipen, Cafés, Bars, Restau-
rants, Clubs und Hotels und drei 
Shuttlebusse, die die Spielorte 
miteinander verbinden, präsentie-
ren gepflegte Live-Musik unter-
schiedlichster Stilrichtungen von 
19 Bands und Einzelkünstlern. 
Abschluss mit einer Aftershow-
party ab 24.00 Uhr im Lilo
in Bad Honnef
Eintritt: 15 Euro inkl. Transfer
und Zutritt zu allen Auftritten
www.7mmn.de
Stadtgebiete von Königswinter
und Bad Honnef

19.30 Uhr „Right here“/Bonn 
meets „Chorify/Düsseldorf“
A-Cappella-Doppelkonzert. 
Eintritt: 18 Euro 
Freie Waldorfschule in Bonn 

20.00 Uhr Rheinkabarett –
Nur über meine Leiche
Ein satirisches Formel-1-Rennen 
mit Susanne Pätzold, Cosima Seitz, 

Dollendorf

Pension Schöller

Komödie, aufgeführt von der Sproch-
un Spelljrupp Niederdollendorf

Mit diesem Theaterstück werden die Zuschauer in das Niederdollen-
dorf der späten 1950er-Jahre entführt. Erwin Bellinghausen (Roland 
Müller) besucht vermeintlich ein Jeckehuus, was in Wirklichkeit 
eine fast normale Pension – die Pension Schöller - ist und verbringt 
dort einen sehr amüsanten Abend. Kompliziert wird es, als die ver-
meintlich Eingeschlossenen ihn später kontaktieren, um bei seinem 
Besuch getroffene Vereinbarungen einzulösen. Viel Wirbel! Ob Pen-
sionswirt Schöller helfen kann?

Bemerkenswert: Spielleiter Hans-Theo Handrick hat die ursprüng-
lich in Hochdeutsch verfasste Version in die Mundart des Sieben-
gebirges übertragen und auch das Lokalkolorit kommt wie gewohnt 
nicht zu kurz.

Aufführungen:
Freitags, 7., 21. und 28. Juni 2024, jeweils um 19.00 Uhr,
samstags, 8., 22. und 29. Juni 2024 jeweils um 18.00 Uhr
und sonntags, 9. und 30. Juni jeweils um 17.00 Uhr sowie
am 23. Juni um 15.00 Uhr
Eintritt: 18 Euro, Zuschauer bis 14 Jahre haben freien Eintritt

Vvk: SchmuckZeit Stephanie Koenen Proffenweg 3 in Niederdol-
lendorf, Buchhandlung Max und Moritz Adrianstr. 163 in Bonn 
Oberkassel, A.nettes Modenhaus Ölbergstr. 23 in Heisterbacherrott 
und Tante Ännie Dollendorfer Str. 46 (gegenüber vom Rathaus) in 
Oberpleis

JUFA-Hotel Königswinter Bergstr. 115 in Niederdollendorf

rheinkiesel verlost 3 x 2 Karten für die Aufführung am 30.6.2024
Bitte schicken Sie einfach bis zum 8. Juni an info@rheinkiesel.de 
eine E-Mail mit der Antwort auf die Frage, ob es die Sproch- un 
Spelljrupp Niederdollendorf jetzt schon a) seit über 5 Jahren, b) seit 
über 15 Jahren oder c) seit über 40 Jahren gibt. Viel Glück!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden ausgelost 
und rechtzeitig per Mail benachrichtigt.
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Schnupperpaddeln 
mit dem Kanu-Club 
Unkel  
Der Kanu-Club Unkel e.V. 
bietet einen zweitägigen Kurs 
zum Schnupperpaddeln für 
Erwachsene (ab 18 Jahre) 
und Jugendliche (10 bis 17 
Jahre) an.

Schwimmkenntnisse sind 
erforderlich, Sportmaterial 
wird gestellt. Vereinsmit-
gliedschaft ist nicht Voraus-
setzung, Beitrag pro Person: 
10 Euro.

Informationen und
Anmeldung:
www.kc-unkel.de/events/
kcu-anfaengerwochen
ende-2/

8. und 9. Juni in Unkel

Sommerfest
der Hohenhonnef 
GmbH  
Eröffnung unter der Schirm-
herrschaft des Landrats des 
Rhein-Sieg-Kreises. 
Ein buntes Programm lädt 
zum Verweilen und Genie-
ßen ein. Bühnenprogramm 
mit den „Bühnenstürmern“, 
der Band „Timeless“, der 
Rheingarde Bad Honnef und 
PAT; Kennenlernen der Be-
gleithunde, Rikschafahrten, 
Führung durch den Förder- 
bereich. Kulinarische Lecke-
reien, Kaffee und Kuchen 
werden angeboten.
Von 10.30 bis 17.15 Uhr wird 
ein kostenloser Shuttle-Ser-
vice zwischen Bad Honnef 
Bahnhof und Hohenhonnef 
angeboten. 

9. Juni 12.00 bis 17.00 Uhr
Bergstr. 111 in Bad Honnef

| Bild: KC Unkel
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„Blüten und Früchte“

Für interessierte Besucher 
liegt unter diesem Motto am 
Schriftenstand ein Faltblatt 
bereit, das einen themen-
bezogenen, persönlichen 
Rundgang in der Kirche 
ermöglicht und auch zum 
Innehalten einlädt.

1. Mai bis Ende August
in St. Johann Baptist
in Bad Honnef 

Michael Müller und Christoph 
Scheeben
Eintritt: 28,80/erm. 23,10 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

20.00 Uhr Ludwig van
Beethoven: Streichquartette
Konzert mit dem Gewandhaus- 
Quartett, Eintritt: 36 Euro
Beethovenhaus in Bonn 

20.00 Uhr Romantische Duos
Konzert mit Lena Neudauer 
(Violine) und Matthias Kirschnereit 
(Klavier). Köln Ticket 02 21 - 28 01
Schloss Augustusburg
Treppenhaus in Brühl

21.00 Uhr Johann Sebastian 
Bach: Johannes-Passion
Musiktheater/Uraufführung mit 

dem Chor Vox Bona und dem 
Orchester Bonn Barock
Eintritt: 25 Euro 
Kreuzkirche in Bonn 

21.00 bis 23.00 Uhr Mit dem 
Nachtwächter durch Bonn
Stadtführung durch die einstige 
kurfürstliche Residenzstadt
Beitrag: 14/erm. 12 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Rheingasse/
Ecke Brassertufer in Bonn

Sonntag ••• 9.6.
11.00 bis 17.00 Uhr Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt. 
Informationen: 
www.rhein-antik.de
Friedensplatz in Bonn

11.00 bis 12.00 Uhr
Familienkonzert 4 –
Ein Planet namens Erde 
Werke von Modest Mussorgsky
u. a. mit dem Beethoven Orchester 
unter der Leitung von Thomas 
Dorsch, für Kinder ab 8 Jahren 
Tickets: 02 28 - 77 80 08 
Opernhaus in Bonn 

12.00 bis 14.00 Uhr
Citytour Bonn für Anfänger
Römische und kurfürstliche
Stadtgeschichte. Beitrag: 15 Euro,
Anmeldung: info@bonn-und- 
siebengebirge-entdecken.de
Treffpunkt: Altes Rathaus/Markt 
in Bonn 

14.00 Uhr Konrad Adenauer
als Gründervater Europas
Rundgang durch das Adenauerhaus 
auf den Spuren der Geschichte des 
geeinten Europas.
Informationen: 0 22 24 - 92 12 34
Adenauerhaus in Rhöndorf

14.00 bis 16.00 Uhr
Altstadt Königswinter
Stadtführung des Siebengebirgs-
museums Königswinter
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter

15.00 Uhr Königskrönungen
im Bonner Münster 
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt: Haupteingang
Münsterkirche in Bonn 
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Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30

www.geniesserpfade.com
Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Grillsaucen, Senfe, Rubs  & Grillgewürze 
in großer Auswahl: 
Röstzwiebel Sauce
Burger Sauce
Cafe de Paris Sauce
Knoblauch Chili Sauce je  6,90 €
Teriyaki Sauce
Cranberry Sauce
Barbeque Sauce

One for all Rub
Barbeque Rub
Jerk Rub
Piri Piri Rub je  7,90 €
Grillpfeff er
Steakpfeff er      

Dazu den passenden Sommerwein von 
Thörle - weiss oder rosé  0,75 Ltr. 8,50 € 

Die Grillzeit Die Grillzeit 
hat begonnenhat begonnen

Bonn
Changes
Die Chance der Veränderung

Die neue Show im GOP unter der Regie von Vincent Dubé ist 
eingebettet in eine anrührende Rahmengeschichte. Vor der Ku-
lisse einer mittlerweile verlassenen Tankstelle erzählt eine junge 
Gruppe von Hochleistungsartisten eine Geschichte von Verän-
derung. Mit mitreißender Live-Musik und noch mehr atembe-
raubender Artistik werden die Besucher mittwochs bis sonntags 
regelrecht verzaubert. Dauer ca. 2 Stunden inkl. Pause. 

Eintritt: 34 bis 49 Euro. 

GOP VARIETÉ-THEATER
Karl-Carstens-Straße 1 in Bonn
02 28   4 22 41 41

bis 7. Juli 2024 
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17.00 Uhr Wenn
Komponisten kochen 
Kulinarische Vorlieben berühmter 
Komponisten. Konzert mit dem 
Ensemble van Beethoven
Eintritt: 22 Euro 
Zehntscheune in der
Abtei Heisterbach 

17.00 Uhr Johann Sebastian 
Bach: Johannes-Passion
Musiktheater mit dem Chor Vox 
Bona und dem Orchester Bonn 
Barock. Eintritt: 25 Euro 
Kreuzkirche in Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Gypsy meets Classic
Gitarrenkonzert mit dem Duo Lulo 
Reinhardt und Yulia Lonskaya. 
Zwei unterschiedliche Gitarren-
welten prallen aufeinander und 
bieten Latin, Flamenco, brasilia-
nischen Jazz und Gypsy. 
Eintritt: 20 Euro, Kartenbestellung: 
info@obere-burg.de 
Obere Burg in Rheinbreitbach 

19.30 Uhr Romantische Duos
Konzert mit Lena Neudauer
(Violine) und Matthias Kirschnereit 
(Klavier) 
Tickets: Köln Ticket 02 21 - 28 01
Schloss Augustusburg
Treppenhaus in Brühl

Montag ••• 10.6.
16.00 Uhr Zu Hause sicher
und selbstständig wohnen
AWO-Wohnberatung. Veranstal-
tung der VHS Siebengebirge.
Gebührenfrei, Anmeldung:
kontakt@vhs-siebengebirge.de 
Mosaik Boserother Str. 74
in Oberpleis

19.00 bis 20.00 Uhr Meditation 
als Quelle der Freude
Meditation und anschl. Austausch 
Anmeldung: 0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

20.00 Uhr Auf das Ende der Zeit
Werke von Leonard Bernstein u. a. 
mit Amelie Bertlwieser (Klarinette), 
Daniele Di Renzo (Violine), Se-Eun 
Hyun (Violoncello) und Elia Tag-
liavia (Klavier), Eintritt: 22 Euro, 
Tickets: 02 28 - 77 80 08 
Beethovenhaus in Bonn 

Dienstag ••• 11.6.
19.30 Uhr Denis Schick:
Kafka Revue
Lesung, Vvk: über den Mitveran-
stalter Parkbuchhandlung
Foyer im Schauspielhaus
in Bonn

Mittwoch ••• 12.6.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 23 - 40 88 
www.computerundinternet.info
Internetcafé der Kath. Kirche
Am Kirchplatz 15 in Thomasberg

18.00 bis 19.00 Uhr
Bootsbau der Firma Stauff
Vortrag von Gerhard Schade
zum Nachlass der Firma Stauff. 
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro

(inkl. 1 Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

18.00 Uhr Die Ergebnisse
der Europawahl
Veranstalter: VHS Siebengebirge.
Beitrag: 8 Euro, Anmeldung:
kontakt@vhs-siebengebirge.de 
Mosaik Boserother Str. 74
in Oberpleis

19.00 Uhr SchoHnzeit 
Akustik Rock-Pop-Cover und 
Eigenes
Eintritt frei, Spenden erbeten
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

19.00 bis 21.00 Uhr Sehnsucht
Philosophisches Café, Beitrag: 9 
Euro (inkl. Getränk), Anmeldung 
erwünscht: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

19.30 bis 21.30 Uhr
LiteraturSofa Linz
Hören – Lesen – Empfehlen.
Literatur- und Lesebegeisterte 
treffen sich im Gemeindecafé Linz. 
Hier hat jeder die Möglichkeit, 
Bücher zu empfehlen, zu verleihen 
oder selbst auszuleihen.
Informationen: 0 26 44 - 21 50
Mittelstr. 22 in Linz

20.00 Uhr Für mich soll‘s rote 
Rosen hageln
Kabarett-Soloprogramm mit
Franziska Wanninger
Eintritt: 24,20/erm. 18,50 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

20.00 Uhr La fée aux chansons
Konzert mit Sabine Eicher (Gesang) 
und Jan-Niklas Nienhaus (Klavier)
Eintritt: 17/erm. 13 Euro
Lounge des Pantheon in Beuel 

Donnerstag ••• 13.6.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

18.00 Uhr Asiatisches Menu 
Kochkurs, Beitrag: 38 Euro,
Anmeldung:
kontakt@vhs-siebengebirge.de 
Schulzentrum Gebäude B1
in Oberpleis

2024
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Repaircafé
Rheinbreitbach

Ort der Reparatur und 
Begegnung. Werkzeug und 
Hilfe beim Reparieren stehen 
kostenlos zur Verfügung. 
Kaffee- und Kuchenspenden 
sowie kleine Geldspenden 
für Verbrauchsmaterial sind 
willkommen.

jeden 2. Samstag im Monat 
Im Unteren Maarfeld 32 
(durch die Toreinfahrt) in 
Rheinbreitbach
jeden 4. Samstag im Monat 
in der Bahnhofstr. 2b
in Bad Honnef 
jeweils 10.00 bis 14.00 Uhr

Ausflüge der 
AWO Bad Honnef

Brombeerschänke
Beitrag: 7 Euro
11. Juni um 14.00 Uhr

Bad Münstereifel
Beitrag: 7 Euro
12. Juni um 13.00 Uhr

Wiesbaden
Beitrag: 15 Euro
13. Juni um 10.00 Uhr

Seligenstadt am Main
Beitrag: 15 Euro
18. Juni um 10.00 Uhr

Oberhausen –
Centro und Gasometer
Beitrag: 15 Euro
19. Juni um 10.00 Uhr

Kloster Maria Laach 
Beitrag: 7 Euro
26. Juni um 13.00 Uhr

Bendorf –
Schmetterlingspark
Beitrag: 7 Euro
27. Juni um 13.00 Uhr

Anmeldung zu allen Ange-
boten erforderlich:
Tel. 0 22 44 - 77 96 370

Abfahrt Bushaltestelle Post 
in Bad Honnef

Bonner
Töpfermarkt

Alte Handwerkskunst und 
zeitgenössisches Design
mit 40 ausgewählten Aus-
stellern. 

15. und 16. Juni auf dem 
Münsterplatz in Bonn 
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20.00 Uhr Du meine Seele, singe!
500 Jahre evangelischer Choral 
und 2000 Jahre Kirchenlied.
Vortrag von Thomas Schmidt
Katharinenhof/Evangelisches
Gemeindehaus in Linz

20.00 Uhr Die orangene Gefahr...
die Holländer kommen
Kabarett mit Patrick Nederkoorn
Einritt: 24,20/erm. 18,50 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Moving Shadows:
Our World!
Ein Schattentheater, das alles in 
den Schatten stellt. Sieben Artisten, 
eine Leinwand, Licht und Musik.
Es visualisiert sowohl die Son-
nenseiten als auch die Schat-
tenseiten unserer Welt in einer 
unglaublichen Kombination aus 
Leichtigkeit, Präzision, Poesie, 
Comedy, Tanz, Artistik, Kunst und 
Bewegung.
Eintritt: 48,80/erm. 44,40 Euro
Opernhaus in Bonn 

Freitag ••• 14.6.
19.30 Uhr Flying Revolution
Kino im Katharinenhof 
Eintritt frei 
Katharinenhof/Evangelisches
Gemeindehaus in Linz

20.00 Uhr Kaffee mit Kafka
Kabarett-Theater mit Lisa und 
Laura Goldfarb
Eintritt: 18/erm. 14 Euro 
Pantheon in Beuel 

Samstag •••15.6.
10.00 bis 15.00 Uhr
Erste Hilfe am Kleinkind
Das Grundwissen über die wich-
tigsten Verhaltensregeln im Notfall 
gibt Sicherheit und hilft, Ruhe zu 
bewahren. Das kann den entschei-
denden Unterschied machen.
kita.aegidienberg@
erzbistum-koeln.de

Kath. Familienzentrum St. Aegidius 
Aegidiusplatz 10 in Bad Honnef 
Aegidienberg

11.00 Uhr Siefnir, der Drachen 
Handpuppenführung für Kinder
ab 5 Jahren: 0 22 24 - 92 12 34 
Adenauerhaus in Rhöndorf

14.00 Uhr Friedhof Platanenweg
Besichtigung des Friedhofs als 
Zeugnis vielfältiger Begräbnis-
kultur. Beitrag: 8 Euro
Tickets: www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt:
Eingang Gerhardstraße in Bonn

ab 15.00 Uhr Hof- und Weinfest
Musik und Unterhaltung,
Siebengebirgsweine,
Speisen und Getränke
Weingut Blöser Bachstr. 112
in Oberdollendorf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 15.00 Uhr Heisterbach:
Das Tal der Zisterziensermönche
Historische Wanderung zum
Kloster Heisterbach und zurück,
in Kooperation mit StattReisen e. V. 
Beitrag: 9/erm. 7 Euro,
Anmeldung erforderlich:
0 22 23 - 37 03
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter

18.00 Uhr Johann-Strauss-Gala
Eröffnung der Kachelsteiner Kultur-
tage. Konzert mit dem Städtischen 
Orchester Gevelsberg unter der 
Leitung von Tobias van de Locht.
Zehntscheune
in der Abtei Heisterbach
in Heisterbacherrott

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Beratung in Fragen
 der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn
Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

Prüfnote MD: 1,0
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19.00 Uhr Junge Meister
von morgen!
Kammermusikkonzert mit dem 
Aventurin Holzbläserquintett
Veranstalter: Pro Klassik e. V.
Eintritt: 22/erm. 10 Euro,
Kinder und Jugendliche frei,
Tickets: 0 22 44 - 31 80
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.00 Uhr Jazzfest Bonn
Doppelkonzert:
Rebecca Trescher Tentett;
Ute Lemper
Tickets: www.bonnticket.de
Eintritt: ab 35 Euro
Opernhaus in Bonn 

20.00 Uhr Praise! 
Benefiz-Konzert mit dem
Frauenensemble Cantalena unter 
der Leitung von Ulrike Ludewig, 
mit Constantin Scholl (Orgel)
Eintritt frei, Spenden erbeten
St. Maria Magdalena in Bonn

Sonntag ••• 16.6.
11.00 bis 13.00 Uhr
Beethoven ganz privat
Führung auf den Spuren 
Ludwig van Beethovens:
Kindheit, Jugend, Familie 
Beitrag: 12/erm. 10 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Beethovendenkmal 
Münsterplatz in Bonn

12.00 Uhr Bernsteins Beethoven - 
Ode an die Freiheit
Kuratorenführung durch die
Ausstellung, Anmeldung:
02 28 - 98 17 525
Beethoven Haus in Bonn

13.00 bis 15.00 Uhr
Erleben, Genießen, Entspannen
in der Kulturstadt Unkel 
Natur und Kultur mit Besuch des 
Willy-Brandt-Forums,
Rheinpromenade u. a.
Beitrag: 15 Euro, Anmeldung: 
info@bonn-und-siebengebirge- 
entdecken.de 
Treffpunkt: Bahnhof in Unkel

 
 
 
 
 
 
 
 
14.00 bis 16.00 Uhr Unkeler 
Gefängnisturm geöffnet
Möglichkeit, den Befestigungs- 
und Gefängnisturm aus dem Jahre 
1550 mit Steinmuseum zu besichti-
gen, Eintritt frei
Rheinpromenade in Unkel
 
ab 15.00 Uhr Hof- und Weinfest
Musik und Unterhaltung,
Siebengebirgsweine, Speisen
und Getränke
Weingut Blöser Bachstr. 112
in Oberdollendorf

15.00 Uhr Lebenscafé
für Trauernde 
Anmeldung: 0 22 44 - 91 81 932
Ökumenischer Hospizdienst
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

16.00 Uhr Vernissage 
Werke von Johanna Below da 

Cunha und Barbara Baltes
Vvk: michael.agi@t-online.de
Kunstforum Palastweiher 
Winzerstraße 7 in Königswinter 

17.00 Uhr Antonio Vivaldi: Gloria
Konzert unter der Leitung
von Joachim Sarwas
Eintritt frei 
St. Marien in Bad Godesberg 

18.00 Uhr Jugend Jazz
Orchester Bonn 
Konzert unter der Leitung
von Thomas Heck und Thomas 
Kimmerle. Eintritt: 17 Euro 
Pantheon in Beuel 

18.00 Uhr Praise! 
Konzert mit dem Frauenensemble 
Cantalena unter der Leitung von 
Ulrike Ludewig, mit Constantin 
Scholl (Orgel)
Eintritt frei, Spenden erbeten
St. Nikolaus in Bonn

Montag ••• 17.6.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung erbeten:
0157 - 71 70 94 75 
www.computerundinternet.info
Haus Bachem
Drachenfelstr. 4
in Königswinter

19.00 bis 20.00 Uhr Meditation 
als Quelle der Freude
Meditation und anschl. Austausch 
Anmeldung: 0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

19.00 Uhr Beethoven Piano Club
Pianistisches Get-together 
Eintritt: 35/erm. 15 Euro 
Pantheon in Beuel

Dienstag ••• 18.6.
18.00 Uhr La Maison Tellier
literarisch-musikalische Soirée
Vvk: michael.agi@t-online.de
Kunstforum Palastweiher
Winzerstraße 7
in Königswinter 

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Familiencafé

Für Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitpersonen mit 
Kindern bis 1,5 Jahren.

Begegnungsort für Aus-
tausch, Beratung in Famili-
enthemen, auch monatlich 
durch Hebammen und 
anderes Fachpersonal.

Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist 
kostenfrei, Informationen:
0 26 44 - 41 63 
Katholische
Familienbildungsstätte Linz)

Mittwochs von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Pfarrhaus
in Dattenberg
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Mittwoch ••• 19.6.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 - 90 09 01 
www.computerundinternet.info
Rathaus Raum Cleethorpes
Dollendorfer Str. 39
in Oberpleis
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Trauercafé

Raum und Zeit für
Trauernde
Anmeldung erforderlich
bis eine Woche vorher:
0 22 24 - 94 19 84
(Telefonnummer für Rückruf 
hinterlassen)
Veranstaltung der
Ökumenischen Hospiz-
bewegung Bad Honnef

Jeden 1. Sonntag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Bunten Haus
Krachsnußbaumweg 21
in Bad Honnef
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19.00 Uhr Old Sheep Streetband
Irish Folk-Konzert
Eintritt frei, Spenden erbeten
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

19.00 Uhr Jugendkonzert
Ludwig van Beethoven:
Sinfonie Nr. 9
Mit dem Opernchor Bonn und dem 
Beethoven Orchester Bonn unter 
der Leitung von Dirk Kaftan.
Tickets: 02 28 - 77 80 08 
Opernhaus in Bonn 

Donnerstag ••• 20.6.
14.30 bis 15.15 Uhr Breslau
ist immer eine Reise wert
öffentliche Führung,

Beitrag: 3 Euro
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

18.30 Uhr Mental Load 
oder: Die Last von Frauen,
die an alles denken müssen. 
Kostenfreier Onlinekurs.
Information und Anmeldung: 
www.kvhs-neuwied,de/G160 
Online 

Freitag ••• 21.6.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

16.00 bis 19.00 Uhr Sports & More 
Sommerfest für Teilnehmer ab
6 Jahren im Zeichen der Städte-
partnerschaft mit Cleethorpes. 
Haus der Jugend
in Niederdollendorf

17.30 bis 19.00 Uhr Stress- 
reduzierende Kommunikation 
mit demenzkranken Menschen
Der „etwas andere“ Vortrag über 
das Zusammenleben mit Demenz-
kranken.
Eintritt frei, Anmeldung und Info: 
altenhilfe-hennef@gmx.de
Generationenhaus
Humperdinckstr. 22-24 in Hennef
 
18.00 Uhr Antonio Vivaldi: 
Trio-Sonate 
Auftaktkonzert der
Carl-Loewe-Musiktage 
Eintritt: 15 Euro 
Burg Unkel in Unkel 

19.00 Uhr „Zwei Chöre
für zwei gute Sachen“
Benefizkonzert der Chöre `n Joy 
und CantoVivo zugunsten der Tafel 
Bad Honnef und Amnesty Inernati-
onal. Nach dem Konzert: Infostän-
de und Eine-Welt-Laden 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Erlöserkirche in Bad Honnef
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Der kreative 
Schmuckladen

Strick- und Häkelkurs
jeden 1. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Perlentreffen
jeden 2. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr

Schmuckkurs
jeden 3. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Strick- und Häkeltreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Anmeldung unter: 
0 22 24 - 9 88 98 71 oder 
WhatsApp
0160 - 2 33 81 24

Rollendes Atelier
Hauptstr. 80 in Bad Honnef
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Der zwölfte Mann
Sind Sie auch schon im EM-Fieber? Ach, Sie sind eher so der kul-

turelle Typ? Schauen Sie doch trotzdem mal eines der EM-Spiele 

an. Keine Sorge, Sie müssen sich nicht auf den Ball konzentrieren. 

Betrachten Sie doch mal den 12. Mann – das Publikum, ein völlig 

unterschätztes deutsches Kulturgut. Zum Beispiel die Fangesänge 

– mehrstimmiger Chorgenuss auf höchstem Niveau, ganz ohne Di-

rigent! Oder die ausgefeilten Choreografien, die insbesondere die 

Fans auf den Stehplätzen zeigen: Die schnellen Wechsel von Schal 

präsentieren und Hüpfen, was für eine meisterhafte Koordination! 

Vollkommen unterschätzt sind auch die Trainerqualitäten des Pu-

blikums: Ein echter Fan weiß genau, wer gerade in Höchstform 

ist und wer auf die Bank gehört. Da kann kaum ein Coach oder 

Sportwissenschaftler mithalten. Und last but not least hat jeder der 

46 Millionen Fußballfans in Deutschland garantiert den besseren 

Sinn für die Entscheidung des Schiedsrichters als der Unparteiische 

selbst – sind das nicht die perfekten Anwärter auf ein Schöffenamt? 

Geballte Kompetenz im Stadion ist die lang ersehnte Antwort auf 

Deutschlands Fachkräftemangel. Wenn Sie also Hoffnung schöpfen 

wollen oder Personal suchen, ab ins Stadion mit Ihnen. Machen Sie 

sich da nur auf eines gefasst, wie schon Fußballspieler und -trainer 

Udo Lattek wusste: „Im Kölner Stadion ist immer so eine super 

Stimmung, da stört eigentlich nur die Mannschaft.“

Von Julia Bidder

19.00 Uhr It‘s Gin-o‘clock!!!
Gin-Tasting.
Veranstalter: Verein zur
Förderung der Partnerschaft
Königswinter mit North East
Lincolnshire. Beitrag: 40 Euro,
Anmeldung:
town-twinning-nel@e-mail.de
Finca Dollendorfer Str. 24
in Oberpleis

20.00 Uhr Dirty Talk
Stand-up Comedy.
Blick unter die moralische
Bettdecke mit Lisa Feller
Einritt: 29,20/erm. 23,40 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn 

20.00 bis 21.30 Uhr
Sommer-Serenade
Nachtmusik gibt es auch bei 
Beethoven: Entdeckungstour für 
Kinder ab 7 Jahren
Beitrag: 17 Euro,
Anmeldung:
02 28 - 98 17 525
Beethoven Haus in Bonn 

20.00 Uhr Freitagskonzert 8 – 
Götterfunken
Ludwig van Beethoven:
9. Sinfonie und Violinkonzert op. 
61. Konzert mit dem Opernchor 
und dem Beethoven-Orchester un-
ter der Leitung von Dirk Kaftan in 
Zusammenarbeit mit dem WDR.
Tickets: 02 28 - 77 80 08
Opernhaus in Bonn 

Samstag ••• 22.6.
11.00 bis 17.00 Uhr Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt. 

Informationen: 
www.rhein-antik.de
Marktplatz in Königswinter 

11.00 bis 13.00 Uhr
Musikalische Friedhofsführung 
mit dem Philharmonischen Kam-
merchor Bonn unter der Leitung 
von Paul Krämer
Beitrag: 12 Euro
Alter Friedhof in Bonn

13.00 Uhr Smartphone-Fotokurs
Veranstaltung der
VHS Siebengebirge,
Beitrag: 22,40 Euro,
Anmeldung:
kontakt@vhs-siebengebirge.de 
Mosaik Boserother Str. 74
in Oberpleis

14.00 bis 16.00 Uhr Zwischen 
Bahnsteig 11 und Amt 99
Die total verrückte Innenstadt-
Führung durch Bonn.
Beitrag: 12/erm. 10 Euro,
Tickets: www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Poststr./
Ecke Maximilianstr. in Bonn

 
 
 
 
 
 
 
 
 
16.00 Uhr Zeitreise
durch 18 Jahrhunderte 
Führung durch die Baugeschichte 
in Kooperation mit dem Katho-
lischen Bildungswerk Bonn. 
Eintritt frei
Treffpunkt: Unter dem
Sterngewölbe in
St. Johann Baptist in Bad Honnef 

18.00 Uhr Erlkönigs Töchter
und fliegende Reiter
Liederabend mit Konstantin
Paganetti (Bariton); Eintritt: 15 Euro 
0 22 24 – 39 55
Burg Unkel in Unkel 

18.00 Uhr Von Tränen,
Humor und Verrücktheit
Frühbarock-Konzert mit dem
Ensemble Bois de Cologne
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Vvk: michael.agi@t-online.de
Evangelische Kirche in Oberpleis

18.00 Uhr Demokratie wagen
- 75 Jahre Grundgesetz 
Gedenkkonzert mit dem Philhar-
monischen Kammerchor Bonn 
unter der Leitung von Paul Krämer
Eintritt: 17 Euro
Kapelle Alter Friedhof in Bonn 

19.30 Uhr R & B-Express
Finest rhythm and blues.
Hutkonzert. 
Eintritt und Platzwahl frei,
Spenden erbeten
Biergarten Auf dem Salmenfang 
in Rheinbreitbach

20.00 Uhr Dirty Talk
Stand-up Comedy. Blick unter die 
moralische Bettdecke mit 
Lisa Feller
Einritt: 29,20/erm. 23,40 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn 

Sonntag ••• 23.6.
10.30 bis 14.30 Uhr Exkursion 
Lebensräume für Flora und Fauna 
rund um Leutesdorf
Veranstalter: Naturpark
Rhein-Westerwald
kein Beitrag, Informationen:
0 157 - 79 88 50 96
Treffpunkt: August-Bungert-Allee 1 
in Leutesdorf

 
 
 
 
 
 
 
 
11.00 bis 13.00 Uhr 
Klassik zu Gast bei Coppeneur: 
Shaun Choo
Klavier-Konzert, anschl.
Gelegenheit zum Lunch,
Beitrag: Konzert inkl.
Sektempfang: 30 Euro, Menü
inkl. Tischgetränke: 35 Euro, Ti-
ckets: www.coppeneur.de,  
Anmeldung zum Essen
zwingend erforderlich
Confiserie Coppeneur 
Dachsberg 1 in Bad Honnef

11.00 bis 17.00 Uhr Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt. 
Informationen: 
www.rhein-antik.de
Marktplatz in Königswinter 

 
 
 
 
 
 
 
 
11.00 bis 18.00 Uhr
Hofflohmarkt in Selhof
Stöbern, plaudern, genießen
Stadtgebiet von
Bad Honnef-Selhof

11.00 Uhr Alle Menschen 
Konzert mit dem WDR- 
Rundfunkchor, dem Opernchor 
Bonn und dem Beethoven 
Orchester Bonn unter der 
Leitung von Dirk Kaftan.
Tickets: 02 28 - 77 80 08
Opernhaus in Bonn 

11.00 Uhr Demokratie wagen -
75 Jahre Grundgesetz 
Gedenkkonzert mit dem Philhar-
monischen Kammerchor Bonn 
unter der Leitung von Paul Krämer
Eintritt: 17 Euro
Kapelle Alter Friedhof in Bonn

14.00 bis 16.00 Uhr
Der Bonner Bogen
Führung: Stadterweiterung auf 
dem Gelände der ehemaligen 
Zementfabrik
Beitrag:: 12/erm. 10 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Königswinterer Str./
Ecke Heinrich-Konen-Str.
in Oberkassel 

14.00 Uhr Kulturzeiten
Rheinhöhe: Mozart in Paris
Ausstellung von vier heimischen 
Malerinnen, dazu ab 17.00 
Uhr ein Konzert des Ensembles 
Arabesques Hamburg sowie eine 
Weinverkostung
Tickets: 0 26 44 - 25 26 
Maria Königin Kirche 
in Kalenborn 
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15.30 Uhr Doppelkirche
St. Maria und Clemens
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
St. Maria und Clemens
in Schwarz-Rheindorf

17.00 Uhr La France... 
mon amour
Französischer Jazz mit
dem Marcus-Schinkel-Trio 
Eintritt: 22 Euro
Zehntscheune
in der Abtei Heisterbach

17.30 Uhr Bonn goes Broadway
Konzert mit dem International 
Voices Choir, Eintritt: 15 Euro
Pantheon in Beuel 

18.00 Uhr Barock im Salon
Konzert mit Bernhard
Schwarz (Violoncello) und
Brigitte Schwarz (Cembalo),
Eintritt: 15 Euro 
0 22 24 – 39 55
Burg Unkel in Unkel 

18.00 Uhr Godesberger
Orgelsommer 
Konzert mit Flöte und Orgel 
Eintritt frei 
Johanneskirche in Bad Godesberg 

Montag ••• 24.6.
19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Meditation und anschl. Austausch 
Anmeldung: 0 22 44 - 87 74 73

Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

Dienstag ••• 25.6.
19.00 Uhr Festival Pro Pace
Konzert mit Werken von Lera
Auerbach, Robert Schumann u. a., 
mit Dorothea Röschmann u. a.
Eintritt: 35/erm. 20 Euro, Tickets: 
www.wasmuthgesellschaft.de 
Kursaal in Bad Honnef

Mittwoch ••• 26.6.
18.00 bis 19.00 Uhr
Die Bedeutung der historischen 
Waldnutzung für den Weinbau im 
Siebengebirge
Vortrag von Christiane Lamberty 
zur aktuellen Ausstellung
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
(inkl. ein Glas Wein)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.00 Uhr Autumn Nights
Rock-Pop-Cover-Konzert
Eintritt frei, Spenden erbeten
Haus Schlesien in Heisterbacherrott

19.00 Uhr Festival Pro Pace
Konzert mit Werken von Leonid 
Desyatnikov, Wolfgang Amadeus 
Mozart u. a., mit Elena Bashkirova, 
Gidon Kremer u. a.
Eintritt: 35/erm. 20 Euro, Tickets: 
www.wasmuthgesellschaft.de 
Kammermusiksaal
des Beethovenhauses in Bonn 
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Donnerstag ••• 27.6.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten, Anmeldung:
0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

19.00 Uhr Festival Pro Pace
Galakonzert zu Ehren und
mit Gidon Kremer (Beethoven-
preisträger 2023) und der
Kremerata Baltica.
Eintritt: 35/erm. 20 Euro,
Tickets: www.wasmuthgesellschaft.de 
Kursaal in Bad Honnef

20.00 Uhr
Gurke oder Banane
Improvisationstheater:
Kultshow der Gorillas
Einritt: 30/erm. 24,20 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn 

Freitag ••• 28.6.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9.00 bis 11.15 Uhr
Selbstvertrauen - Farben,
Formen und Geschichte
Workshop
Die Kinderbuchillustratorin
Trixy Royeck lädt ein, mit
Farben und Formen zu experimen-
tieren und sich kreativ
neuen Bildern von neuen Hel-
dinnen und Helden zu stellen –
das gibt Selbstvertrauen.
Informationen und
Anmeldung:
kita.aegidienberg@
erzbistum-koeln.de

Kath. Familienzentrum
St. Aegidius Aegidiusplatz 10
in Bad Honnef Aegidienberg 
 
18.00 Uhr Serenade im
Palmenhaus: España
Zigeunerweisen für Violine, Harfe 
und Klavier; Eintritt: 15 Euro 
Palmenhaus im Henkel-Park
in Unkel 

19.00 Uhr Festival Pro Pace
Konzert mit Werken von Lera
Auerbach, Franz Schubert u. a. 
Eintritt: 35/erm. 20 Euro, Tickets: 
www.wasmuthgesellschaft.de 
Kursaal in Bad Honnef

19.30 Uhr Jubiläumskonzert
5 Jahre „Musik im Pavillon“ und
20 Jahre Bürgerstiftung Bad Hon-
nef Doppelkonzert mit dem Chor `n 
Joy und der Band Plenty Fourty. 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Ziepchensplatz in Rhöndorf

20.00 Uhr Das Impromatch
Improvisationstheater:
Springmaus vs. Gorillas.
Bonn vs. Berlin.
Einritt: 30/erm. 24,20 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn 

Samstag ••• 29.6.
14.00 bis 16.00 Uhr
Bonn-Innenstadt:
Auf und unter‘m Pflaster
Rundgang, Beitrag: 12/
erm. 10 Euro, Tickets:
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: 
Vor dem Hauptbahnhof Poststr./
Ecke Maximilianstr. in Bonn

18.00 Uhr 30 Jahre – 30 Lieder 
Chorkonzert mit dem Trinitatis 
Kantatenchor und dem Volkschor 
Bergheim unter der Leitung von 
Marc Unkel; 
Eintritt frei, Anmeldung
erforderlich: 0 22 24 - 39 55 
Palmenhaus im Henkel-Park
in Unkel 

19.00 Uhr Romantik pur
Konzert mit dem Konzertchor 
Rhein-Sieg, Eintritt: 15 Euro
Evangelische Johanniskirche
in Troisdorf 

19.30 Uhr George Gershwin
Konzert mit Nadia Singer (Klavier) 
Eintritt: 29 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

20.00 Uhr A Mi Manera
Flamenco-Abend mit dem
Tanzstudio La Fragua Bonn 
Zehntscheune
in der Abtei Heisterbach 

Sonntag ••• 30.6.
10.30 bis 14.30 Uhr
Lebensräume für Flora und
Fauna rund um Leutesdorf
Exkursion des Naturparks 
Rhein-Westerwald:
0 157 - 79 88 50 96
Treffpunkt:
August-Bungert-Allee 1 
in Leutesdorf

11.00 Uhr
Das Siebengebirgsmuseum 
Führung durch die Dauerausstellung
Eintritt: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

18.00 Uhr Sommerlieder 
Konzert des Ensembles PuraVoce 
unter der Leitung von Sibylle 
Schoppmann. Eintritt frei 
Katharinenhof/Evangelisches
Gemeindehaus in Linz

19.00 Uhr Klassik! Picknick! -
Thank You for the Music
Konzert mit dem Beethoven
Orchester unter der Leitung
von Dirk Kaftan. Eintritt frei 
KunstRasen Gronau in Bonn 

20.00 Uhr Poppelsdorfer
Orgelsommer 
Konzert mit Christoph Hamm
und Marc Jaquet, Eintritt frei 
Lutherkirche in Bonn

Oberkasseler
Markt
freitags von 14.00
bis 17.00 Uhr
Königswinterer Str. 673 
in Bonn-Oberkassel 
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Linz

Hoher
Besuch

Natur
Geheimnisvolle

Pechlibelle

Bad Honnef
Wenn der Fußball

das Rathaus erobert

Oberkassel
Auf geht’s zum 
Maikäferfest! 
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Veranstaltungsorte
Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20 | 53111 Bonn | 02 28 - 9 81 750

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17 | 53225 Bonn
 02 28 - 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf |  0 22 23 - 91 26 23

Cura Krankenhaus St. Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 77 2-0

Deutsches Museum Bonn | Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
02 28 - 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn |  02 28 - 24 14 35

Evangelisches Gemeindehaus/Katharinenhof Linz I Grabentor 1 | 53545 Linz

Evangelische Kirche Bad Hönningen | Hauptstraße 52 | 53557 Bad Hönningen

Evangelische Kirche Linz | Grabentor 1 | 53545 Linz 

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef |  0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn | Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn |   02 28 - 69 13 44

Gemeindebüro Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde
Linz/Bad Hönningen – Unkel/Rheinbreitbach | Fritz-Henkel-Str. 3
53572 Unkel | Tel. 0 22 24 – 54 33

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn |  02 28 - 91 65-0

Haus Schlesien | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
0 22 44 - 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus | Am Markt 14
53545 Linz |  0 26 44 - 41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e. V.,
Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 77 62 60

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
 0 24 43 - 99 80-0 | Fax 0 24 43 - 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloss | 53115 Bonn
 02 28 - 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Opernhaus Bonn | Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn |  02 28 - 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn |  02 28 - 21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
0 26 35 - 92 18 66

Schauspielhaus Bonn | Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter |  0 22 23 - 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz |  0 26 44 - 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
0228 - 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef,  0 22 24 - 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 43 39 75 9

Volkshochschule VHS Siebengebirge | Boserother Str. 74
53639 Königswinter-Oberpleis | Tel. 0 22 44 - 88 92 07 

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
0 22 23 - 90 94 94

Willy-Brandt-Forum Unkel | Willy-Brandt-Platz 5 | 53572 Unkel
0 22 24 - 9 84 07 40

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn |  02 28 - 92 67-0

Der
Schlusstermin
für gewerbliche 
Inserate

in der kom-
menden Juli/
August-Ausgabe 
ist am 13. Juni.
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Heisterbach

Schutzmantelmadonna
in der Chorruine

Streifzug
Unterwegs im Land
hinter den 7 Bergen 

Selbstbestimmt Leben
Den Alltag meistern 

mit HIlfsmitteln

Ihr Recht
Wenn die Fahreignung

auf dem Spiel steht
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Wir bieten Sonderkonditionen

für Existenzgründer!

Sprechen Sie uns an.

Samstag, 06.07.2024 

ab 17 Uhr für NUR 39,90 € 

inkl. Cocktailempfang

Samstag, 06.07.2024 
NUR 39,90 € 

inkl. Cocktailempfang

unter  anderem mit:
// Vorspeisen & Baguettes 

//  Burgerstation mit Pulled Beef
 oder Halloumi Patty (vegetarisch)

// Lachsfi ltet mit Teriyaki-Sesamsoße
//  Flammbauch vom Schwein

//  Gegrilltes Gemüse & Rosmarinkartoffeln
//  Desserts

Telefon: 0 22 42/96 988-380
E-Mail: info@bistro-balance.de
Mittelstraße 49–51, 53773 Hennef

Um Anmeldung wird gebeten.
Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an uns!

unter  anderem mit:
// Vorspeisen & Baguettes 
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